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Kurz notiert

Viele unserer Vereine halten aktuell 
ihre Vollversammlungen ab. Dabei 
berichten sie über schöne Momen-
te, gelungene Aktionen und geplan-
te Vorhaben. Dies bestätigt, wie 
wichtig soziale Beziehungen sind 
und wie schön es ist, gemeinsames 
Glück zu erleben.

Glück, Gesundheit und soziale Be-
ziehungen bilden nun mal die Eck-
pfeiler eines erfüllten Lebens. Das 
Streben nach Glück durch positive 
Erfahrungen, Zufriedenheit und Le-
bensfreude gibt unserem Dasein 
einen tieferen Sinn. Die Bedeutung 
der Gesundheit als fundamentale 
Grundlage unseres Wohlbefindens 
ist unbestreitbar – sie ermöglicht 
uns, das Leben in seiner Fülle zu ge-
nießen.

Soziale Beziehungen spielen eine 
entscheidende Rolle, da sie unser 
emotionales Wohlbefinden prägen. 
Das Teilen von Freuden, aber auch 
das Bewältigen von Herausforde-
rungen mit anderen stärkt nicht nur 
unsere psychische Gesundheit, son-
dern schafft auch eine unterstüt-
zende Gemeinschaft.

Ich wünsche allen für 2024 und dar-
über hinaus, dass die Balance zwi-
schen Glück, Gesundheit und sozia-
len Beziehungen gelingt. 
 

Euer Bürgermeister
Gernot Psenner
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Alle gefassten Beschlüsse sind für je-
weils zehn Tage nach Beschlussfas-
sung auf der Website der Gemeinde 
Tiers einsehbar. Hier einige davon 
zum Nachlesen:

■ Der Freiwilligen Feuerwehr Tiers 
wird der vorgesehene Beitrag von 
22.000,00 € zum Ausgleich des or-
dentlichen Teiles des Haushaltes 
2023 liquidiert.
■ Dem Kirchenchor Tiers wird für das 
Jahr 2023 ein Beitrag von 2.100,00 € 
für seine Tätigkeit überwiesen.
■ Der Pauschalbetrag zur Deckung 
der laufenden Ausgaben für die Schü-
ler aus Tiers für das Schuljahr 
2022/2023 wird überwiesen: für den 
Schulsprengel Karneid für insgesamt 
78 Schüler 4.290,00 € und für den 
Schulsprengel Bozen Stadtzentrum 
für 5 Schüler 275,00 €.
■ Die Firma ACS Data Systems AG 
wird mit der Lieferung eines Compu-
ters und zwei Monitoren für den Bau-
hof zu einem Gesamtbetrag von 
1.085,00 € zzgl. 22% MwSt. beauf-
tragt.
■ Die Firma Trelco GmbH wird zur An-
bindung von Kindergarten, Recycling-
hof und Bauhof an das Intranet des 
Gemeindenverbandes sowie die neu 
errichteten Photovoltaikanlagen an 
das Gemeindeinternet mit der Liefe-
rung von einem Medienkonverter zu 
einem Gesamtbetrag von 1.166,85 € 
zzgl. 22% MwSt. beauftragt.
■ Für die Errichtung von einem Park-
platz für 2 E-Ladestationen im Be-
reich „Kantun/Plaugstrasse“ wird 
Geom. Thomas Kompatscher mit der 
Ausarbeitung des Teilungsplanes 
und der Katastereintragung zu einem 
Gesamtbetrag von 1.000,00 € zzgl. 
5% Abgaben und 22% MwSt. beauf-
tragt.

■ Die Firma Pronorm Consulting 
GmbH wird mit der Tätigkeit als Leiter 
des Arbeitsschutzdienstes für zwei 
Jahre zu einem Gesamtbetrag von 
4.600,00 € zzgl. 22% MwSt. beauf-
tragt.
■ Die Firma EN-CO d. Steindl Robert & 
Co. OHG wird mit der Lieferung und 
Montage der Steuerung beim Trink-
wasserspeicher „Pagun“ zu einem Ge-
samtbetrag von 2.846,97 € zzgl. 22% 
MwSt. beauftragt.
■ Die Firma Rieder Simon wird mit der 
Reparatur der Weißwasserleitungen 
in der Zone Altersheim und der Repa-
ratur der Trinkwasserleitung Latemar-
blick-Grindler zu einem Gesamtbetrag 
von 12.783,00 € zzgl. 22% MwSt. be-
auftragt.
■ Die Firma Anonima Petroli Italiana 
(API) GmbH wird mit der Lieferung von 
Treibstoff  und anderen Produkten für 
die Fahrzeuge und Maschinen der Ge-
meinde Tiers mittels Treibstoff karte 
„Cartamaxima“ für das Jahr 2024 zu 
einem geschätzten Betrag von 
24.000,00 € zzgl. 22% MwSt. beauf-
tragt.
■ Die Firma Nicom Securalarm GmbH 
wird mit der Lieferung und Installati-
on einer Brandmeldeanlage in der 
Grundschule zu einem Gesamtbetrag 
von 1.549,60 € zzgl. 22% MwSt. be-
auftragt.
■ Die Firma EN-CO d. Steindl Robert & 
Co. OHG wird mit der Lieferung des 
neuen Zentralswitch zur Überwa-
chung der E.-Werke und der Trinkwas-
serreservoire, der Alarmierung des 
Fernheizwerks und der Inselbetrieb-
Steuerung zu einem Gesamtbetrag 
von 4.794,38 € zzgl. 22% MwSt. be-
auftragt.
■ Die Firma Anonima Petroli Italiana 
(API) GmbH wird mit der Lieferung von 
Treibstoff  und anderen Produkten für 
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die Fahrzeuge und Maschinen der Ge-
meinde Tiers für den land- und forst-
wirtschaftlichen Dienst mittels Treib-
stoffkarte „Cartamaxima“ für das Jahr 
2024 zu einem geschätzten Betrag 
von 8.000,00 € zzgl. 22% MwSt. be-
auftragt. 
■ Dr. vet. Lezuo Arnold aus Bozen wird 
mit der Behandlung und Entwurmung 
des Viehs der Tierser Landwirte zu ei-
nem Gesamtbetrag von 2.907,20 € 
zzgl. 2% Abgaben und 22% MwSt. be-
auftragt.
■ Der Musikkapelle Tiers wird für das 
Jahr 2023 ein ordentlicher Beitrag von 
5.000,00 € anerkannt und liquidiert.
■ Das Einreichprojekt betreffend die 
Stabilisierung von Rutschungen bei 
den betroffenen Straßenabschnitten 
EW-St.Zyprian, Platzlin, Zien und 
Stoffl, ausgearbeitet von der Firma 
Exact Ingenieure,  wird in verwaltungs-
technischer Hinsicht genehmigt.
■ Die Firma Kraler Druck GmbH wird 
mit der Lieferung der zwei Hinweis-
schilder mit den Verhaltensregeln für 
den Waldspielplatz Weißlahn zu ei-
nem Gesamtbetrag von 400,00 € zzgl. 
22% MwSt. beauftragt.
■ Die Firma Biokistl Südtirol GmbH 
wird mit der Lieferung von Obst und 
Gemüse zu einem Gesamtbetrag von 
10.000,00 € zzgl. 10% MwSt. beauf-
tragt.
■ Die Firma Agrocenter Bozen OHG 
wird mit der Lieferung von Ver-
brauchsmaterial für den Gemeinde-
bauhof für das Jahr 2024 zu einem 
Gesamtbetrag von 7.000,00 € zzgl. 
22% MwSt. beauftragt.
■ Die Firma Somi GmbH wird mit der 
Lieferung von Verbrauchsmaterial für 
den Gemeindebauhof für das Jahr 
2024 zu einem Gesamtbetrag von 
3.000,00 € zzgl. 22% MwSt. beauf-
tragt.
■ Die Firma Johannes Spornberger 
wird mit der Aufarbeitung von 98,1 fm 
von mit Borkenkäfern befallenem 
Holz in gemeindeeigenen Wäldern zu 
einem Gesamtbetrag von 4.120,20 € 
zzgl. 22% MwSt. beauftragt.

■ Die Firma Agrocenter Bozen OHG 
wird mit der Lieferung von Ver-
brauchsmaterial für die in Eigenregie 
durchgeführten land- und forstwirt-
schaftlichen Dienste für das Jahr 2024 
zu einem Gesamtbetrag von 7.000,00 
€ zzgl. 22% MwSt. beauftragt.
■ Dem Bergrettungsdienst Tiers wird 
für das Jahr 2023 ein Beitrag von 
5.000,00 € für seine Tätigkeit gewährt 
und überwiesen.
■ Dem Männergesangsverein Tiers 
wird für das Jahr 2023 ein Beitrag von 
1.000,00 € für seine Tätigkeit über-
wiesen.
■ Die Firma Market Pircher KG wird 
mit der Lieferung von verschiedenen 
Lebensmitteln für den Kindergarten 
und die Schulausspeisung für das Jahr 
2024 zu einem Gesamtbetrag von 
10.000,00 € zzgl. 10% MwSt. beauf-
tragt.
■ Der Endstand der Rohrbauarbeiten 
betreffend die Neuanschlüsse an das 
Fernwärmenetz in der Zone „Pain-
berg“ und Kondominium „Plaug“ wird 
genehmigt und der Firma Rieder Tief-
bau wird die Summe von 16.342,92 € 
zzgl. 22% MwSt. liquidiert.
■ Die Firma Tischlerei Malfertheiner 
OHG wird mit der Lieferung von Holz-
schildern für den Waldspielplatz 
Weißlahn zu einem Gesamtbetrag von 
752,50 € zzgl. 22% MwSt. beauftragt.
■ Die Vereinbarung zur Verstärkung 
des öffentlichen Liniendienstes Nr. 
186 „Karerpass-Nigerpass“ in den 
Zeiträumen 16.12.2023-01.04.2024 
und 27.04.2024-03.11.2024 wird ge-
nehmigt und es wird der anteilsmäßi-
ge Betrag von Euro  4.253,10 € zzgl. 
10% MwSt., insgesamt 4.678,41 €, 
verpflichtet.
■ Die Vereinbarung zur Verstärkung 
des öffentlichen Liniendienstes Nr. 
176 „Seis-Völs-Tiers“ im Zeitraum 
vom 10.12.2023 bis 14.12.2024 wird 
genehmigt und es wird der Betrag von 
7.955,75 € zzgl. 10% MwSt., insge-
samt 8.751,33 € für die Zeiträume 
„Zwischensaison“ vom 02.04.2024-
17.05.2024 und 04.11.2024-

14.12.2024 und der Betrag von 
5.858,42 € zzgl. 10% MwSt., insge-
samt 6.444,26 € für den Zeitraum 
„Winter“ vom 16.12.2023 bis 
01.04.2024  verpflichtet.
■ Der Haushaltsvoranschlag für das 
Finanzjahr 2024 betreffend die Ver-
waltung der mit Gemeinnutzungs-
rechten belasteten Güter der Gemein-
de Tiers wird genehmigt.
■ Dem Amateur Broomballclub Tiers 
wird für den Ankauf einer Eismaschine 
ein außerordentlicher Beitrag von 
20.000,00 € gewährt.
■ Dem Verschönerungsverein Ferien-
region Seiser Alm wird ein ordentli-
cher Beitrag für das Jahr 2023 von 
4.550,00 €  und für die Instandhaltung 
der Langlaufloipen auf der Seiser Alm 
im Jahr 2023 von 5.000,00 € gewährt.
■ Dem Bildungsausschuss Tiers wird 
der Beitrag von 3.000,00 € für die 
Sommerkonzerte 2023 überwiesen.
■ Der Pfarrei St. Georg Tiers wird der 
zugesicherte Beitrag von 3.500,00 € 
als Zuschuss zu den allgemeinen Be-
triebskosten der Pfarrkirche Tiers für 
das Jahr 2023 gewährt und liquidiert.
■ Dem Katholischen Familienverband 
Südtirol Zweigstelle Tiers wird für das 
Jahr 2023 ein Beitrag von 500,00 € für 
seine Tätigkeit überwiesen.
■ Dem Verein Jugendraum Bude wird 
der Tätigkeitsbeitrag von 200,00 € für 
das Jahr 2023 überwiesen.
■ Die Firma Telmekom Networks 
GmbH wird mit der Aktivierung des 
Festnetzdienstes und der Internetan-
bindung für die Jahre 2024-2026 zu 
einem Gesamtbetrag von 3.656,00 € 
zzgl. 22% MwSt. beauftragt.
■ Das Büro „Winkler & Sandrini“ wird 
mit dem Dienste der Wirtschafts- und 
Steuerberatung für das Jahr 2024 zu 
einem voraussichtlichen Gesamtbe-
trag von 7.000,00 € zzgl. 4% Abgaben 
und 22% MwSt. beauftragt.
■ Die Firma Hultafors Group Italy 
GmbH wird mit der Lieferung einer 
wetterbeständigen und den Arbeitssi-
cherheitsbestimmungen entspre-
chender Arbeitsbekleidung für das 
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GEMEINDERAT (Sitzung vom 28.12.2023)

Personal des Bauhof, des E.-Werks und 
des Recyclinghofs zu einem Gesamt-
betrag von 1.507,29 € zzgl. 22% 
MwSt. beauftragt.
■ Die Firma Tecnomag GmbH wird mit 
der Lieferung von Verbrauchsmaterial 
für das Fernheizwerk und den Bauhof 
für das Jahr 2024 zu einem Gesamtbe-
trag von 2.000,00 € zzgl. 22% MwSt. 
beauftragt.
■ Die Firma HackTec des Göller Karl 
wird mit der Aufarbeitung von ca 
2.000 Fm (ca. 5.400 srm) Holz zu Hack-
schnitzeln inklusive dem Transport 
zum Fernheizwerk Tiers zu einem Ge-
samtbetrag von 31.050,00 € zzgl. 
22% MwSt. beauftragt.
■ Die von der Kommission für die pro-
visorischen Aufnahmen am 
13.12.2023 abgefasste Niederschrift 
betreff end die Anstellung eines/r Hir-
ten/in für die Baumannschwaige für 
die Jahre 2024-2026 und die Rang-

ordnung nach Punktesystem wird ge-
nehmigt: 1. Strobl Stefan – 2. Prieth 
Matthias – 3. Trompedeller Horst – 4. 
Zeni Michele.
■ Die Firma Darocca Service d. Daroc-
ca Oskar wird mit der Lieferung eines 
Greifers für den Prozessorkopf des ge-
meindeeigenen Baggers zu einem Ge-
samtbetrag von 1.385,40 € zzgl. 22% 
MwSt. beauftragt.
■ Die Firma Darocca Service d. Daroc-
ca Oskar wird mit der Lieferung ver-
schiedener Geräte für die Aufräumar-
beiten in den gemeindeeigenen Wäl-
dern zu einem Gesamtbetrag von 
9.410,47 € zzgl. 22% MwSt. beauf-
tragt.
■ Der Plan über die Aufteilung der 
Beiträge 2024 an die Vereine und an-
deren Gruppen, die ihre Tätigkeit zum 
Wohle der örtlichen Gemeinschaft 
ausüben, wird genehmigt. 
■ Der 2. Baufortschritt betreff end den 

Bau der Infrastrukturen in der Wohn-
bauzone Plaug 1 – Zone West - wird 
genehmigt und der Firma Tutzer Karl 
Heinz die Summe von 22.553,94 Euro 
zzgl. 10% MwSt., insgesamt 24.809,33 
€, liquidiert.
■ Die Firma Pronorm GmbH  wird mit 
der jährlichen Überprüfung der vier 
gemeindeeigenen Spielplätze (Wald-
spielplatz „Weißlahnbad“, Grundschu-
le, Kindergarten und Spielplatz „Neu-
hauser Wiese“) zu einem Gesamtbe-
trag von 2.040,00 € zzgl. 22% MwSt. 
beauftragt.
■ Die Herkunftszertifi kate GO des ge-
meindeeigenen E-Werks Kantun wer-
den zum Preis von 2,47 €/GO für 2023 
an die Fa. EGO Energy GmbH verkauft. 
■ Herr Michael Kritzinger, Helmut Ma-
soner und Stefan Masoner werden von 
08.01.2024 bis zum 20.12.2024 als 
Tagelöhner für jeweils höchstens 244 
Tagschichten pro Jahr aufgenommen.

Genehmigung des einheitlichen Stra-
tegiedokumentes (ESD) 2024 – 2026: 
Das einheitliche Strategiedokument 
ist das Planungsdokument, das den 
Begleitbericht zum Haushaltsvoran-
schlag ersetzt. Es stellt die strategi-
schen und operativen Leitlinien der 
Körperschaft dar. Im strategischen Teil 
werden die strategischen Leitlinien 
der Körperschaft anhand der program-
matischen Erklärung des Bürgermeis-
ters festgelegt und jährlich angepasst. 
Im operativen Teil werden aus den 
strategischen Leitlinien konkrete Zie-
le defi niert, welche in den einzelnen 
Missionen und Programme des Haus-
haltsvoranschlages umgesetzt wer-
den. Das einheitliche Strategiedoku-
ment 2024-2026  der Gemeinde Tiers 
wird einstimmig genehmigt. 

Alle Infos dazu sind auf der Gemein-
dehomepage unter dem Punkt Trans-
parente Verwaltung einsehbar.

Genehmigung des Haushaltsvoran-
schlages 2024 – 2026:
Der Haushaltsvoranschlag ist aufgrund 
der im einheitlichen Strategiedoku-
ment enthaltenen strategischen und 
operativen Leitlinien erstellt worden 
und umfasst die Kompetenz- und Kas-
saveranschlagung des ersten Haus-
haltsjahres 2024 und die Kompetenz-
veranschlagung der Haushaltsjahre 
2025 und 2026. Der Haushaltsvoran-
schlages 2024 – 2026 der Gemeinde 
Tiers wird einstimmig genehmigt. 
Alle Infos dazu sind auf der Gemein-
dehomepage unter dem Punkt Trans-
parente Verwaltung einsehbar.

Genehmigung des Haushaltsvoran-
schlages der Freiwilligen Feuerwehr 
für das Jahr 2024:
Die Freiwillige Feuerwehr Tiers hat 
den Haushaltsvoranschlag für das Jahr 
2024 vorgelegt, welcher Einnahmen 
und Ausgaben in Höhe von insgesamt 
54.000,00 € vorsieht. Der  Haushalts-
voranschlages 2024  wird einstimmig 
genehmigt. 

Abänderung des Ratsbeschlusses Nr. 
29/2020 betreff end die Vergütung 
des Rechnungsprüfers 2023 und Er-
nennung der Rechnungsprüferin für 
den Zeitraum 2024-2026: Mit Be-
schluss Nr. 51 vom 22.12.2020 ist Dr.
in Manuela Aondio aus Deutschnofen 
für den Zeitraum 01.01.2021 - 
31.12.2023 als Rechnungsprüfer der 



Gemeinde Tiers ernannt worden. Dr.in 
Manuela Aondio hat um Erhöhung von 
20% für das Jahr 2023 angesucht, um 
einen Betrag von 990,00 €. Gemäß Art. 
4 des D.P. Reg. Nr. 7/L vom 20.05.1993 
kann jede Gemeinde, deren laufende 
Ausgaben gem. dem letzten geneh-
migten Haushaltsvoranschlag über 
dem Landesdurchschnitt nach Einwoh-
nerklasse liegen, die Vergütung um bis 
zu 20% erhöhen, bei einem Ausga-
benvolumen von mehr als 125 Prozent 
des Landesdurchschnittes. Der Durch-
schnitt der Gemeinde Tiers beträgt 
laut Mitteilung des Aufsichtsamtes 
vom 01.12.2023 bei 213,12% des 
Landesdurchschnittes. Die Erhöhung 
der Vergütung an die Revisorin wird 
einstimmig genehmigt.
Zudem wird Dr.in Manuela Aondio 
wieder als Rechnungsprüferin für den 
Zeitraum 01.01.2024 – 31.12.2026 
mit einer jährlichen Vergütung von 
4.950,00 Euro zuzüglich 4% Fürsorge-
beitrag und 22%MwSt. ernannt.

Genehmigung der Ortspolizeiord-
nung für den zwischengemeindlichen 
Ortspolizeidienst und der abgeänder-
ten Verordnung zur Führung und Hal-
tung von Hunden und Tieren: Mit Be-
schluss Nr. 5 vom 27.03.2023,  wurde 
die Vereinbarung zwischen den Ge-
meinden Karneid, Völs am Schlern, 
Welschnofen und Tiers zwecks ge-
meinsamer Ausübung des Ortspolizei-
dienstes genehmigt. In der letzten Ko-
ordinierungssitzung wurde vereinbart, 
in allen beteiligten Gemeinden eine 
einheitliche Ortspolizeiordnung und 
eine einheitliche Verordnung zur Füh-
rung und Haltung von Hunden zu ge-
nehmigen. Beide werden vom Ge-
meinderat genehmigt und sind auf der 
Gemeindehomepage unter dem Punkt 
Verordnungen veröffentlicht.

Genehmigung der abgeänderten Ver-
ordnung über die Vermögensgebühr 
für Konzessionen, Ermächtigungen 

oder Werbemaßnahmen und über die 
Vermögensgebühr für Konzessionen 
für Besetzungen auf Märkten - in 
Kraft ab 01.01.2024:
Mit Gemeinderatsbeschluss Nr. 15 
vom 22.07.2020 wurde die Vereinba-
rung zwecks gemeinsamer Ausübung 
des Steuerwesens zwischen den Ge-
meinden Tiers und Völs am Schlern 
genehmigt. Da es für die gemeinsame 
Führung des Dienstes für angebracht 
erachtet wird, die Verordnung über 
die Vermögensgebühr für Konzessio-
nen, Ermächtigungen oder Werbe-
maßnahmen und der Vermögensge-
bühr für Konzessionen für Besetzun-
gen bei Märkten in beiden Gemeinden 
anzugleichen, wurde die Verordnung 
für die Gemeinde Tiers ausgearbeitet 
und einstimmig genehmigt. 

Genehmigung der Änderung der Ver-
ordnung über den öffentlichen Trink-
wasserversorgungsdienst - in Kraft ab 
01.01.2024:
Nach Einsichtnahme in das DHL Nr. 
29/2017 (Verordnung zur Regelung 
des Trinkwassertarifs) ist es notwen-
dig die Änderung der Verordnung über 
den öffentlichen Trinkwasserversor-
gungsdienst, wie folgt zu ändern: 
Art. 5/bis, Absatz 6: Für Anschlüsse mit 
gemischten Wassernutzungen, die 
über einen einzigen Zähler Wasser so-
wohl für die Nutzung Haushalt als 
auch für die Nicht-Haushalte liefern, 
wird das Tarifsystem „die Einsparung 
fördernder Tarif mit mehreren Tarif-
klassen“ angewandt, wobei der be-
günstigte Haushaltsgrundtarif für die 
ersten 35 m³ pro ansässige Person an-
gewandt wird; für das darauf folgende 
Volumen bis 50 m³ pro Personen wird 
der Haushaltsgrundtarif angewandt; 
zudem findet pro Nicht-Haushalt (d.h. 
Baueinheit mit Wasserversorgung) für 
die ersten 200 m³ der Grundtarif für 
Nicht-Haushalte Anwendung; auf alle 
weiteren vom Zähler erhobenen Ku-
bikmeter, die über die genannten  

Positionen hinausgehen, findet 
schließlich der erhöhte Tarif für Nicht-
Haushalte Anwendung.
Art. 5/bis, Absatz 7: Für die Nutzungs-
kategorie Landwirtschaft wird pro 
Zähler und unabhängig von der Anzahl 
der Baueinheiten der „ermäßigte 
Tränktarif Landwirtschaft“, der um 
20% niedriger ist als der „begünstigte 
Haushaltstarif“, angewandt.
Die  Änderungen der Verordnung über 
den öffentlichen Trinkwasserversor-
gungsdienst, bestehend aus 30 Arti-
keln,  werden genehmigt und sind auf 
der Gemeindehomepage unter dem 
Punkt Verordnungen veröffentlicht.

Genehmigung der abgeänderten Ver-
ordnung über die Bewirtschaftung 
der Hausabfälle sowie der diesen 
gleichartigen Sonderabfälle - in Kraft 
ab 01.01.2024:
Aufgrund von gesetzlichen Änderun-
gen wurden die geltenden Verordnun-
gen über die Bewirtschaftung der 
Hausabfälle sowie der diesen gleich-
artigen Sonderabfällen, bestehend 
aus 49 Artikeln überarbeitet und ge-
nehmigt und sind auf der Gemeinde-
homepage unter dem Punkt Verord-
nungen veröffentlicht.

Genehmigung der abgeänderten Be-
triebsordnung des Recyclinghofes  - 
in Kraft ab 01.01.2024
Es ist notwendig, die bestehende Be-
triebsordnung für den gemeindeeige-
nen Recyclinghof für Wert- und Schad-
stoffe zu aktualisieren, da die Landes-
regierung mit Beschluss Nr. 978/2022 
die Richtlinien über die Gleichartig-
keit von nicht gefährlichen Sonderab-
fällen und Hausmüll genehmigt hat. 
Die geänderte Betriebsordnung des 
Recyclinghofes wird genehmigt und 
ist auf der Gemeindehomepage unter 
dem Punkt Verordnungen veröffent-
licht.
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Baukonzessionen, Baugenehmigungen, landschaftsrechtliche 
Genehmigungen und beeidete Baubeginnmeldungen

Bauherr Angaben über die Bauarbeiten

Hof GmbH
St.-Zyprian-Straße 69

Qualitative und quantitative Erweiterung „Hotel Cyprianerhof“ - 
7. Variante

Trompedeller Christian
St.-Zyprian-Straße 30

Abbruch und Wiederaufbau des Wirtschaftsgebäudes am 
„Ausserpenay Hof“ auf Bp. 64 – K.G. Tiers

Aichner Rosina
Oberstraße 10

Errichtung eines neuen Schaf- und Ziegenstalles als Zubau zum 
bestehenden Wirtschaftsgebäudes beim „Obertrompedeller Hof“ 
auf Bp. 524 – K.G. Tiers 

Bergheim KG
St.-Zyprian-Straße 59

Interne bauliche Umgestaltung der Wohnung im Erdgeschoss 
der Bp. 351 – K.G. Tiers 

Dalvai Rudolf und Adelheid
Painberg 13

Installation eines unterirdischen Gastanks auf Gp. 429/38 – K.G. Tiers

Sitzungen der Gemeindekommission
 für Raum und Landschaft (GKRL) gemäß L.G. Nr. 9/2018

Die Sitzungen der Gemeindekommission für Raum und Landschaft (GKRL) finden nun monatlich statt. Somit 
können Projekte jederzeit vorgelegt bzw. über den Einheitsschalter für das Bauwesen (SUE) der Gemeinde 

übermittelt werden. 

Es wird darauf hingewiesen, dass diese Projekte den Anforderungen laut Anlage 1) der Bauordnung der Gemein-
de entsprechen müssen und erst auf die Tagesordnung gesetzt werden, wenn die Unterlagen vollständig sind. 

Die Bauordnung, welche vom Gemeinderat mit Beschluss Nr. 22/2021 genehmigt wurde, ist auf der Internetseite 
der Gemeinde unter Verwaltung ➞ Verordnungen veröffentlicht.

Wohnbauzone C3 – Erweiterungszone „Plaug 1“
Abgabetermine der Gesuche um Zuweisung
 von Flächen für den geförderten Wohnbau

31.03.2024 – 30.06.2024, 30.09.2024 und 31.12.2024 – jeweils um 12:15 Uhr

Fällt der angeführte Tag auf einen Samstag, Sonn- oder Feiertag gilt der darauffolgende Werktag als Abgabetermin. 
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Wir gratulieren auf das Herzlichste folgenden Geburtstagskindern
und wünschen noch viele Jahre in Gesundheit und Lebensfreude!

Wir gratulieren zum Geburtstag

Februar
Pairegger Helga, Waldrand, geb. am 03.02.1941

Anegg Leopoldina, Bäckenwiese, geb. am 04.02.1938
Thaler Josefine, Prentner, geb. am 08.02.1927

Gurschler Monika, Leitner, geb. am. 16.02.1942
Innerhofer Katharina, Bäckenwiese, geb. am. 19.02.1944

Mitterer Friederike, Thaler, geb. am. 20.02.1942

März
Trompedeller Paul, geb. am. 14.03.1943

Pattis Franz, Naifner, geb. am. 15.03.1925
Waldner Friederike, Bäckenwiese, geb. am. 16.03.1941

Mühlbichler Anna, Veralt, geb. am. 20.03.1939
Masoner Marta, Villa Andrä, geb. am. 24.03.1942
Wörndle Maria, Obertierser, geb. am. 26.03.1944

Vanzo Pattis Maria, Untertrompedeller, geb. am. 29.03.1943
Thurner Rosa, Residenz Tschager, geb. am. 31.03.1944

Erfolg und leckerem Essen sein, wie die vergangenen 25 Jahre“, so BM 
Psenner bei seinen Dankesworten und der Überreichung der Urkunde.

Jubiläum: 25 Jahre 
Kindergartenköchin

Margot Pechlaner wurde 
für langjährige Tätigkeit 

geehrt.

Seit nunmehr 25 Jahren ist Mar-
got Pechlaner im Kindergarten 
Tiers als Köchin tätig und dieses 
runde Jubiläum wurde kürzlich 
gefeiert. Seit Herbst 1998 sorgt 
Margot täglich für das leibliche 
Wohl der Kinder, Mitarbeiterin-
nen und SchülerInnen. 

Bürgermeister Gernot Psenner 
sprach ihr seinen besonderen 
Dank und die Anerkennung der 
Gemeinde für die hervorragend 
geleistete Arbeit aus. „Ich hoffe, 
dieses Jubiläum ist nicht nur ein 
Rückblick auf vergangene Jahre, 
sondern auch ein Ausblick auf 
viele weitere Jahre voller kulina-
rischer Erlebnisse. Möge die Zu-
kunft genauso reich an Freude, 

Bei der Überreichung der Urkunde Vize Bürgermeisterin Irene Vieider, Margot 
Pechlaner, BM Gernot Psenner



Sprachgruppenzählung. 
Tiers und dann lange nichts

Zur Halbzeit der Onlinezählung der 
Sprachgruppen haben sich 18,3 % 
der über 484.000 Berechtigten dar-
an beteiligt. Am weitaus höchsten 
ist die Online-Beteiligungsquote 
mit über 43% bei uns in Tiers.
Die Sprachgruppenzählung bildet 
eine wichtige Grundlage für ver-
schiedene Aspekte des öff entlichen 
Lebens und Minderheitenschutzes. 
Gemäß dem Zweiten Autonomiesta-
tut von 1972 bestimmt sie die Be-

setzung von öff entlichen Dienst-
stellen entsprechend der Stärke der 
Sprachgruppen. Die letzte Zählung 
fand 2011 statt, nun erfolgt die ers-
te Online-Sprachgruppenzählung, 
die durch die Nutzung von SPID, 
elektronischer Identitätskarte oder 
Bürgerkarte datenschutzkonform 
abläuft.

Die Teilnahme an der Zählung ist für 
alle italienischen Staatsbürgerin-

nen und Bürger verpfl ichtend, die 
am 30. September 2023 in Südtirol 
wohnhaft waren. 

Hilfe bekommen unsere Bürger-
Innen auch weiterhin im Gemeinde-
amt. Ansprechperson ist Sibylle 
Jaider, welche dankenswerterweise 
schon bisher vielen mit Rat und Tat 
zur Seite stand.

Der Bürgermeister
Gernot Psenner
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Gemeinde	Terenten
St.	Georgs-Straße	1,	39030	Terenten	
Tel.:	0472	546110	- Fax:	0472	546393

info@gemeinde.terenten.bz.it

Verein	„Die	Kinderwelt	Onlus“	
Tel	- Fax	0473	211634
info@vereinkinderwelt.com - www.vereinkinderwelt.com

Sommer 2022 in Terenten
Informationsblatt	

Liebe	Eltern!	
Freuen	Sie	sich	bereits	jetzt	auf	den	Sommer	2022!	Die	Gemeinde	Terenten	bietet	in	Zusammenarbeit	mit	dem	Verein	„Die	Kinderwelt	Onlus“	
auch	 im	 kommenden	 Sommer	 den	 „Kunterbunten	 Sommer“	 für	 Kindergarten- und	 Grundschulkinder	 in	 Terenten	 an. Ein	 vielfältiges,	
altersgruppengerechtes	Programm,	ein	strukturierter	Tagesablauf,	eine	konstante	Gruppe	und	ein	professionelles	Team	werden	die	Kinder	durch	
den	Sommer	2022	begleiten	und	für	unvergessene	Ferientage	sorgen.	
Sollten	sich	die	Anforderungen	aufgrund	der	Corona-Pandemie	für	die	Sommerprojekte	ändern,	werden	wir	uns	diesen	anpassen	und	Ihnen	ein	
entsprechendes	Alternativprogramm	bieten.

Sommerkindergarten	 Kunterbunter	Sommer	 Outdoor-Woche
Zielgruppe: Kindergartenkinder,	 welche	 im	
Schuljahr	 2021/2022 den	 Kindergarten	
besuchen und	in	Terenten	wohnhaft	sind
Teilnehmerzahl:max.	24	Kinder/Woche
Zeitraum:	vom	04.	Juli	bis	19.	August	2022	=	
7	Wochen

Zielgruppe: Grundschulkinder,	 welche	 im	
Schuljahr	 2021/2022 die	 Grundschule	
besuchen und	in	Terenten	wohnhaft	sind
Teilnehmerzahl:max.	24	Kinder/Woche
Zeitraum:	vom	04.	Juli	bis	19.	August	2022 =	
7	Wochen

Zielgruppe: Kinder,	 welche	 im	 Schuljahr	
2021/2022 den	 Kindergarten	 bzw.	 die	
Grundschule	 besuchen (gemischte	 Gruppe)
und	in	Terenten	wohnhaft	sind
Teilnehmerzahl:max.	16	Kinder
Zeitraum:				22.08.	– 26.08.2022	=	1	Woche

Ort:	Kindergarten	Terenten Ort:	Kindergarten	Terenten Treffpunkt: vor	 dem	 Pavillon	 bei	 der	
Grundschule

Öffnungszeiten	von	Montag	bis	Freitag
Eintrittszeit:ab7.30Uhr(Gleitzeitbis9.00Uhr)*
Austrittszeiten:	
Montag,	Mittwoch,	Freitag:	13.15/13.30	Uhr*
Dienstag,	Donnerstag: 16.15/16.30	Uhr* bzw.
mit	vorheriger	Ankündigung	14.15/14.30	Uhr*		
(Wald- und	Wiesentage)
Ein	 früherer	oder	 späterer	 Ein- oder	Austritt	wegen	anderer	
Kursbesuche	 wird	 aus	 pädagogischen	 Gründen	 nicht	
gestattet.

Öffnungszeiten	von	Montag	bis	Freitag
Eintrittszeit:ab7.30Uhr(Gleitzeitbis9.00Uhr)*
Austrittszeiten:	
Montag,	Mittwoch,	Freitag:	13.15/13.30	Uhr*
Dienstag (Ausflugtag),	Donnerstag	(Badetag):	
16.15/16.30	Uhr*
Ein	 früherer	 oder	 späterer	 Ein- oder	Austritt	wegen	anderer	
Kursbesuche	 wird	 aus	 pädagogischen	 Gründen	 nicht	
gestattet.

Öffnungszeiten von	Montag	bis	Freitag:
Eintrittszeit:8.00Uhr(Sammlung	der	Gruppe)*
Austrittszeit: 14.00	Uhr*

Ein	 früherer	 oder	 späterer	 Ein- oder	Austritt	wegen	anderer	
Kursbesuche	 wird	 aus	 pädagogischen	 Gründen	 nicht	
gestattet.

Info: Selbstverpflegung	 (in	 einem	 Rucksack	
mitzugeben)

Wochenpreis:	45,00	Euro/Kind	
Geschwisterpreis:	25,00	Euro bei	gleicher	
Woche	auch bei	getrennter	Gruppe	

Info: Vizebürgermeisterin	Claudia	Fink	
Tel.: 340	8294915

Das	Konzept	des	Sommerkindergartens:
Viele	Spiele	im	Freien,	lustige	und	spannende	
Themenwochen	 und	 besondere	
Kreativwerkstätten	 bieten	 den	 idealen	
Bewegungsraum	 für	 die	 Kinder	 im	
Sommerkindergarten.	 Dabei	 werden	 sich	
bewegungs-,	 erlebnis- und	 lernorientierte	
sowie	 kreative	 Angebote	 abwechseln	 und	
ergänzen.	So	wird	der	Sommerkindergarten	zu	
einem	 richtigen	 Ferienerlebnis.	 Zudem	 findet
wöchentlich	am	Dienstag	und	Donnerstag ein	
Wald- und	 Wiesentag in	 der	 näheren	
Umgebung	statt.	An	diesen	Tagen	verbringen	
die	Kinder	bei	(fast)	jedem	Wetter	den	Tag	in	
freier	Natur.	
An	 den	 Strukturtagen variieren	 Bastel- und	
Outdoor-Aktivitäten.	
Fixer	Bestandteil	 in	der	Sommerbetreuung	ist	
weiters,	 die	 italienische	 Sprache	den	Kindern	
durch	 visuelle,	 auditive,	 interaktive	 und	
spielerische	 Angebote	 näherzubringen,	
Neugierde	zu	wecken	und	Spaß	an	der	Sprache	
zu	vermitteln.

Wochenpreis:	50,00	Euro/Kind
Geschwisterpreis:	25,00	Euro bei	gleicher	
Woche	auch bei	getrennter	Gruppe	

Info:	 Vizebürgermeisterin	Claudia	Fink	
Tel.: 340	8294915

Das	Konzept	des	„Kunterbunten	Sommers“:
Jede	 Menge	 Spaß,	 mitreißende	 Abenteuer,	
kleine	 und	 große	 Erlebnisse,	 neue	
Freundschaften,	ein	strukturierter	Tagesablauf	
und	eine	konstante	Gruppe	 lassen	die	Kinder	
den	 Sommer	 in	 besonderer	Weise	 genießen.	
Die	 spannenden	 und	 vielfältigen	
Themenwochen	 mit	 Kreativwerkstätten	 und	
attraktiven	 Freizeitspielen	 beinhalten	
bewegungs-,	 erlebnis- und	 lernorientierte	
sowie	kreative	Angebote.	Wöchentlich	sind	für	
die	 Grundschulkinder	 zwei	 besondere	
Höhepunkte	 eingeplant: am Dienstag ist ein
ganztägiger	 Erlebnisausflug mit	 tollen	
Ausflugszielen	 und/oder	 kompetenten	
Referenten	 vorgesehen und am	 Donnerstag
findet	der	Badetag (Issinger	Weiher)	statt.	Bei	
Schlechtwetter	 besuchen	 die	 Kinder	 das	
Hallenbad von	Reischach.	
An	 den Strukturtagen	 variieren	 Bastel- und	
Outdoor-Aktivitäten.	
Fixer	Bestandteil	 in	der	Sommerbetreuung	ist	
weiters,	 die	 italienische	 Sprache	den	Kindern	
durch	 visuelle,	 auditive,	 interaktive	 und	
spielerische	 Angebote	 näherzubringen,	
Neugierde	zu	wecken	und	Spaß	an	der	Sprache	
zu	vermitteln.	

Wochenpreis:	40,00	Euro/Kind
Geschwisterpreis: 20,00	 Euro bei	 gleicher	
Woche

Info:									Vizebürgermeisterin	Claudia	Fink	
																		Tel.:	340	8294915

In	der	„Outdoor-Woche“
geht	 es	 um	 "Natur	 pur",	 sinnliche	
Wahrnehmung,	abenteuerliche	Spiele	und	die	
Lust,	 den	 Dingen	 auf	 die	 Spur	 zu	 kommen.	
Herumliegende	Materialien	wie	Äste,	Zweige,	
Moos,	Steinchen	verwandeln	sich	in	Spielzeug	
oder	 in	 ein	 Werkzeug.	 Bauen,	 Tragen	 und	
Suchen	von	Naturmaterialien	stehen	an	erster	
Stelle.	

Die	 Kinder	 leben	 in	 dieser	 Woche	 ihren	
Bewegungsdrang aus und	finden	im	Wald	Platz	
zum	 Springen,	 Graben,	 Klettern,	 Rutschen,	
Lachen	und	Spielen.

Die	 Aktivitäten	 im	 Freien	 finden	 bei	 jedem	
Wetter	statt.	Einschränkungen	gibt	es	nur	bei	
Witterungsbedingungen,	 die	 einen	 sicheren	
Aufenthalt	im	Freien	unmöglich	machen.

Informationsblatt 
Sommerkindergarten 
    2024 in Tiers

Gemeinde	Terenten
St.	Georgs-Straße	1,	39030	Terenten	
Tel.:	0472	546110	- Fax:	0472	546393

info@gemeinde.terenten.bz.it

Verein	„Die	Kinderwelt	Onlus“	
Tel	- Fax	0473	211634
info@vereinkinderwelt.com - www.vereinkinderwelt.com

Sommer 2022 in Terenten
Informationsblatt	

Liebe	Eltern!	
Freuen	Sie	sich	bereits	jetzt	auf	den	Sommer	2022!	Die	Gemeinde	Terenten	bietet	in	Zusammenarbeit	mit	dem	Verein	„Die	Kinderwelt	Onlus“	
auch	 im	 kommenden	 Sommer	 den	 „Kunterbunten	 Sommer“	 für	 Kindergarten- und	 Grundschulkinder	 in	 Terenten	 an. Ein	 vielfältiges,	
altersgruppengerechtes	Programm,	ein	strukturierter	Tagesablauf,	eine	konstante	Gruppe	und	ein	professionelles	Team	werden	die	Kinder	durch	
den	Sommer	2022	begleiten	und	für	unvergessene	Ferientage	sorgen.	
Sollten	sich	die	Anforderungen	aufgrund	der	Corona-Pandemie	für	die	Sommerprojekte	ändern,	werden	wir	uns	diesen	anpassen	und	Ihnen	ein	
entsprechendes	Alternativprogramm	bieten.

Sommerkindergarten	 Kunterbunter	Sommer	 Outdoor-Woche
Zielgruppe: Kindergartenkinder,	 welche	 im	
Schuljahr	 2021/2022 den	 Kindergarten	
besuchen und	in	Terenten	wohnhaft	sind
Teilnehmerzahl:max.	24	Kinder/Woche
Zeitraum:	vom	04.	Juli	bis	19.	August	2022	=	
7	Wochen

Zielgruppe: Grundschulkinder,	 welche	 im	
Schuljahr	 2021/2022 die	 Grundschule	
besuchen und	in	Terenten	wohnhaft	sind
Teilnehmerzahl:max.	24	Kinder/Woche
Zeitraum:	vom	04.	Juli	bis	19.	August	2022 =	
7	Wochen

Zielgruppe: Kinder,	 welche	 im	 Schuljahr	
2021/2022 den	 Kindergarten	 bzw.	 die	
Grundschule	 besuchen (gemischte	 Gruppe)
und	in	Terenten	wohnhaft	sind
Teilnehmerzahl:max.	16	Kinder
Zeitraum:				22.08.	– 26.08.2022	=	1	Woche

Ort:	Kindergarten	Terenten Ort:	Kindergarten	Terenten Treffpunkt: vor	 dem	 Pavillon	 bei	 der	
Grundschule

Öffnungszeiten	von	Montag	bis	Freitag
Eintrittszeit:ab7.30Uhr(Gleitzeitbis9.00Uhr)*
Austrittszeiten:	
Montag,	Mittwoch,	Freitag:	13.15/13.30	Uhr*
Dienstag,	Donnerstag: 16.15/16.30	Uhr* bzw.
mit	vorheriger	Ankündigung	14.15/14.30	Uhr*		
(Wald- und	Wiesentage)
Ein	 früherer	oder	 späterer	 Ein- oder	Austritt	wegen	anderer	
Kursbesuche	 wird	 aus	 pädagogischen	 Gründen	 nicht	
gestattet.

Öffnungszeiten	von	Montag	bis	Freitag
Eintrittszeit:ab7.30Uhr(Gleitzeitbis9.00Uhr)*
Austrittszeiten:	
Montag,	Mittwoch,	Freitag:	13.15/13.30	Uhr*
Dienstag (Ausflugtag),	Donnerstag	(Badetag):	
16.15/16.30	Uhr*
Ein	 früherer	 oder	 späterer	 Ein- oder	Austritt	wegen	anderer	
Kursbesuche	 wird	 aus	 pädagogischen	 Gründen	 nicht	
gestattet.

Öffnungszeiten von	Montag	bis	Freitag:
Eintrittszeit:8.00Uhr(Sammlung	der	Gruppe)*
Austrittszeit: 14.00	Uhr*

Ein	 früherer	 oder	 späterer	 Ein- oder	Austritt	wegen	anderer	
Kursbesuche	 wird	 aus	 pädagogischen	 Gründen	 nicht	
gestattet.

Info: Selbstverpflegung	 (in	 einem	 Rucksack	
mitzugeben)

Wochenpreis:	45,00	Euro/Kind	
Geschwisterpreis:	25,00	Euro bei	gleicher	
Woche	auch bei	getrennter	Gruppe	

Info: Vizebürgermeisterin	Claudia	Fink	
Tel.: 340	8294915

Das	Konzept	des	Sommerkindergartens:
Viele	Spiele	im	Freien,	lustige	und	spannende	
Themenwochen	 und	 besondere	
Kreativwerkstätten	 bieten	 den	 idealen	
Bewegungsraum	 für	 die	 Kinder	 im	
Sommerkindergarten.	 Dabei	 werden	 sich	
bewegungs-,	 erlebnis- und	 lernorientierte	
sowie	 kreative	 Angebote	 abwechseln	 und	
ergänzen.	So	wird	der	Sommerkindergarten	zu	
einem	 richtigen	 Ferienerlebnis.	 Zudem	 findet
wöchentlich	am	Dienstag	und	Donnerstag ein	
Wald- und	 Wiesentag in	 der	 näheren	
Umgebung	statt.	An	diesen	Tagen	verbringen	
die	Kinder	bei	(fast)	jedem	Wetter	den	Tag	in	
freier	Natur.	
An	 den	 Strukturtagen variieren	 Bastel- und	
Outdoor-Aktivitäten.	
Fixer	Bestandteil	 in	der	Sommerbetreuung	ist	
weiters,	 die	 italienische	 Sprache	den	Kindern	
durch	 visuelle,	 auditive,	 interaktive	 und	
spielerische	 Angebote	 näherzubringen,	
Neugierde	zu	wecken	und	Spaß	an	der	Sprache	
zu	vermitteln.

Wochenpreis:	50,00	Euro/Kind
Geschwisterpreis:	25,00	Euro bei	gleicher	
Woche	auch bei	getrennter	Gruppe	

Info:	 Vizebürgermeisterin	Claudia	Fink	
Tel.: 340	8294915

Das	Konzept	des	„Kunterbunten	Sommers“:
Jede	 Menge	 Spaß,	 mitreißende	 Abenteuer,	
kleine	 und	 große	 Erlebnisse,	 neue	
Freundschaften,	ein	strukturierter	Tagesablauf	
und	eine	konstante	Gruppe	 lassen	die	Kinder	
den	 Sommer	 in	 besonderer	Weise	 genießen.	
Die	 spannenden	 und	 vielfältigen	
Themenwochen	 mit	 Kreativwerkstätten	 und	
attraktiven	 Freizeitspielen	 beinhalten	
bewegungs-,	 erlebnis- und	 lernorientierte	
sowie	kreative	Angebote.	Wöchentlich	sind	für	
die	 Grundschulkinder	 zwei	 besondere	
Höhepunkte	 eingeplant: am Dienstag ist ein
ganztägiger	 Erlebnisausflug mit	 tollen	
Ausflugszielen	 und/oder	 kompetenten	
Referenten	 vorgesehen und am	 Donnerstag
findet	der	Badetag (Issinger	Weiher)	statt.	Bei	
Schlechtwetter	 besuchen	 die	 Kinder	 das	
Hallenbad von	Reischach.	
An	 den Strukturtagen	 variieren	 Bastel- und	
Outdoor-Aktivitäten.	
Fixer	Bestandteil	 in	der	Sommerbetreuung	ist	
weiters,	 die	 italienische	 Sprache	den	Kindern	
durch	 visuelle,	 auditive,	 interaktive	 und	
spielerische	 Angebote	 näherzubringen,	
Neugierde	zu	wecken	und	Spaß	an	der	Sprache	
zu	vermitteln.	

Wochenpreis:	40,00	Euro/Kind
Geschwisterpreis: 20,00	 Euro bei	 gleicher	
Woche

Info:									Vizebürgermeisterin	Claudia	Fink	
																		Tel.:	340	8294915

In	der	„Outdoor-Woche“
geht	 es	 um	 "Natur	 pur",	 sinnliche	
Wahrnehmung,	abenteuerliche	Spiele	und	die	
Lust,	 den	 Dingen	 auf	 die	 Spur	 zu	 kommen.	
Herumliegende	Materialien	wie	Äste,	Zweige,	
Moos,	Steinchen	verwandeln	sich	in	Spielzeug	
oder	 in	 ein	 Werkzeug.	 Bauen,	 Tragen	 und	
Suchen	von	Naturmaterialien	stehen	an	erster	
Stelle.	

Die	 Kinder	 leben	 in	 dieser	 Woche	 ihren	
Bewegungsdrang aus und	finden	im	Wald	Platz	
zum	 Springen,	 Graben,	 Klettern,	 Rutschen,	
Lachen	und	Spielen.

Die	 Aktivitäten	 im	 Freien	 finden	 bei	 jedem	
Wetter	statt.	Einschränkungen	gibt	es	nur	bei	
Witterungsbedingungen,	 die	 einen	 sicheren	
Aufenthalt	im	Freien	unmöglich	machen.

Gemeinde Tiers 
St.-Georg-Straße 79, 39050 Tiers 

Tel. 0471 640055 - Fax 0471 642088
info@gemeinde.tiers.bz.itinfo@gemeinde.tiers.bz.it
 www.gemeinde.tiers.bz.it www.gemeinde.tiers.bz.it

Liebe Eltern! 
Freuen Sie sich bereits jetzt auf den Sommer 2024! Die Gemeinde Tiers und „Die Kinderwelt Sozialge-
nossenschaft“ haben wieder ein vielfältiges, altersgruppengerechtes Programm für Ihr/e Kindergar-nossenschaft“ haben wieder ein vielfältiges, altersgruppengerechtes Programm für Ihr/e Kindergar-nossenschaft“ haben wieder ein vielfältiges, altersgruppengerechtes Programm für Ihr/e Kindergar
tenkind/er vorbereitet. In insgesamt 6 Sommerwochen erwartet Sie ein abwechslungsreiches Ange-
bot mit spannenden und mitreißenden Themenwochen. Zudem sorgen ein strukturierter Tagesablauf, 
eine konstante Gruppe und ein professionelles Team für unbeschwerte Ferientage.  

ONLINE ANMELDUNG über https://kinderwelt.kidscamps.it vom 03. Februar, ab 10.00 Uhr, bis 11. Februar 2024  

DIE KINDERWELT Sozialgenossenschaft
Cavourstraße 54, 39012 Meran
Tel/Fax: 0473 211634
info@diekinderwelt.itinfo@diekinderwelt.it
www.diekinderwelt.it
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Dein Sommer mit dem Jugenddienst 
Bozen-Land 

Ab Donnerstag, 01. Februar ist es wieder soweit – um 
19.00 Uhr starten die Anmeldungen für die Sommerwo-
chen bei der mit viel Spaß, Action und Spiel der Sommer 
zu einem unvergesslichen Abenteuer wird. Alle Anmel-
dungen erfolgen online auf der Webseite www.jdbl.it. 

Für den heurigen Sommer hat sich der Jugenddienst Bo-
zen-Land wieder einige tolle Wochen für die Kinder und 
Jugendlichen aus dem Einzugsgebiet einfallen lassen. So 
werden beispielsweise der Kindersommer, der Jugend-
sommer und das Beschäftigungsprojekt „Jugend Aktiv“ 
angeboten. Zudem fi nden die sogenannten „besonderen 
Projekte“ statt, welche für eine ganze Woche mit Über-
nachtung stattfi nden, bei denen sich Kinder und Jugend-
lichen aus allen Mitgliedsgemeinden anmelden können. 

Für die Jugendlichen ab der dritten Klasse Mittelschule 
bis zur Vollendung des 16. Lebensjahres werden auch 
wieder eigene Sommerwochen angeboten, und zwar ein 
Roadtrip, eine Abenteuerwoche und eine Gamingweek. 

Die Anmeldungen für die Sommerwochen beginnen am 
Donnerstag, 1. Februar um 19.00 Uhr und laufen bis 
Sonntag, 25. Februar.  In diesem Zeitraum gilt der Früh-
bucherpreis, anschließend werden pro Anmeldung 10€ 
mehr verrechnet. Alle näheren Informationen sind im 
Sommerfl yer (wird in den Schulen ausgeteilt) und un-
ter www.jdbl.it zu fi nden.

Hier ein Überblick über die angebotenen Wochen in 
der Gemeinde Tiers:   

Kindersommer (1. – 4. Klasse Grundschule) 
Woche 1 (Tiers) Mo. 01.07. - Fr. 05.07.2024
Woche 2 (Tiers) Mo. 08.07. - Fr. 12.07.2024

Woche 3 (Tiers) Mo. 15.07. - Fr. 19.07.2024
Woche 4 (Tiers) Mo. 22.07. - Fr. 26.07.2024
Woche 5 (Tiers) Mo. 29.07. - Fr. 02.08.2024
Woche 6 (Tiers) Mo. 05.08. – Fr. 09.08.2024

Jugendsommer (5. Klasse Grundschule - 3. Klasse 
Mittelschule)

Woche 1 (Tiers) Mo. 01.07. - Fr. 05.07.2024
Woche 2 (Tiers) Mo. 08.07. - Fr. 12.07.2024
Woche 3 (Tiers) Mo. 15.07. - Fr. 19.07.2024
Woche 4 (Tiers) Mo. 22.07. - Fr. 26.07.2024

Jugend Aktiv (Ab der 3. Mittelschule bis zur Vollendung 
des 16. Lebensjahres) 

Woche 1: Mo. 15.07. - Fr. 19.07.2024
Woche 2: Mo. 22.07. - Fr. 26.07.2024
Woche 3: Mo. 29.07. - Fr. 02.08.2024
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SOMMERJOB 2024 IN TIERS:
KINDERBETREUER/INNEN FÜR DIE

SOMMERBETREUUNG
„Die Kinderwelt Sozialgenossenschaft“

sucht für den Sommerkindergarten in Tiers 
vom 01.07. – 09.08.2024

Kinderbetreuer*innen.

Voraussetzungen:
• Volljährigkeit
•  Erfahrung in der Kinderbetreuung 

und in der Arbeit mit Kindergruppen
•  Verantwortungsbewusstsein, Team-

fähigkeit, Kreativität, Flexibilität und 
Begeisterung

Wir bieten:
• Einschulung und Weiterbildung
•fachliche Begleitung

• angemessene Entlohnung
• kostenloses Essen
• angenehmes Arbeitsklima
• freie Wochenenden

Schick uns Deinen Lebenslauf samt 
Bewerbung an: info@diekinderwelt.it

Einblick und weitere Informationen 
unter: www.diekinderwelt.it
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Theaterprojekt: 

Kleidervorschriften für Engel

Am 21. Dezember 2023 fand im 
Haus der Dorfgemeinschaft im Rah-
men der Weihnachtsfeier die Auf-
führung des Theaterstücks „Klei-
dervorschriften für Engel“ statt. 

Wie kam es dazu? Zwölf interessier-
te und begabte Schüler*innen der 
4. und 5. Klasse Grundschule Tiers 
wurden bereits im Frühjahr 2023 
bei einem Casting in der Schule er-
mittelt. Anfang November kam die 
Theaterpädagogin Martina Tratter 
zu uns an die Schule. Sie brachte 
uns ein Theaterstück als Grundge-
rüst mit. Dieses wurde von den 

Schüler*innen teils umgeschrieben 
und angepasst. Darüber hinaus wur-
den Charaktere zu den Figuren er-
arbeitet, Szenen einstudiert, Texte 
auswendig gelernt und Schauspiel-
tricks angewandt. Das Stück, das 

laut Tratter in Rekordzeit bearbeitet 
und eingelernt wurde, konnte sich 
auf jeden Fall sehen lassen!

Der Applaus des Publikums bestä-
tigte den Erfolg. 

Gemeinsames Projekt der TFO Bozen 
„Max Valier“ und der Grundschule Tiers

Die Schülerinnen und Schüler der 
4. Klasse der Grundschule Tiers be-
suchten kürzlich die Klasse 1D der 
TFO Bozen „Max Valier“ und lernen 
dabei die verschiedenen Labors 
und Werkstätten kennen. 

Die Kinder erlebten, wie mit einem 
Wasserschneider aus Alublech ein 
Wal ausgeschnitten werden kann. 
Doch dabei blieb es nicht: Im Vor-
feld hatten die Schülerinnen und 
Schüler beider Schulstufen Plastik-
müll gesammelt und brachten die-
sen mit in die Schule. In einem krea-
tiven Akt beklebten sie gemeinsam 
den ausgeschnittenen Wal mit den 
gesammelten Plastikteilen. Daraus 
entstand ein beindruckendes Kunst-
werk. Die Aktion der beiden Schu-
len diente nicht nur der praktischen 
Anwendung von Technologien, son-
dern regte auch zum Nachdenken 
über Umweltprobleme an. Die Schü-

lerinnen und Schüler refl ektierten 
über die ernsthafte Bedrohung, die 
von der Umweltverschmutzung 
durch Mikroplastik, vor allem in den 
Ozeanen, ausgeht. Diese Gedanken 
wurden im Zusammenhang mit dem 

14. Ziel der 17 Ziele der Nachhaltig-
keit festgehalten: „Leben unter 
Wasser“. Ziel dieses Nachhaltig-
keitsziels ist es, die Ozeane zu 
schützen und nachhaltige Nutzung 
der Meere zu fördern.

12
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Begabungs- und Begabtenförderung
Leseaktion im Jänner

Am 10. Jänner 2024 fand in der Mit-
telschule Blumau das dritte Mal die 
Leseaktion statt. Zwanzig interes-
sierte Schülerinnen und Schüler der 
5. Klassen aller Grundschulstellen 
des Schulsprengels Karneid und der 
1. Klassen der Mittelschule Blumau 
nahmen teil. Um sich auf den Wett-
bewerb vorzubereiten, lasen die 
Teilnehmer*innen über die Weih-
nachtferien das Buch „Master of Di-

saster – Chaos 
ist mein zwei-
ter Name“ von 
Stephan Knö-
sel. Sie stellten 
sich in Zweier-
gruppen acht-
zehn, teils 
kniffl  igen Fra-
gen. Für jede Frage standen vier 
Antwortmöglichkeiten zur Verfü-

gung, wobei nur eine richtig war.

Die Spannung stieg, als die letzte 
Frage beantwortet wurde. Wer hat 
wohl gewonnen?

Die ersten drei Gewinner, darunter 
zwei Schüler*innen aus der Grund-
schule Tiers, erhielten einen Athe-
sia-Gutschein.  Gratulation!

Kau Harpreet 1C MS Hannah Zöggeler GS Tiers Nadine Perkmann 1C MS
Niklas Lunger Erlacher GS Steinegg Leon Raff einer 1A MS Sebasti an Auderer GS Tiers

1. Platz 2. Platz  3. Platz

Und für alle, die 
mitgemachten ha-
ben, gab es eine 
Teilnahmebestäti-
gung und ein klei-
nes Sachgeschenk 
von der Raiff eisen-
kasse Schlern-Ro-
sengarten. Dafür möchten wir uns 
auf diesen Weg bedanken. 

Auch wer nicht gewonnen hat, kann 
sich dennoch als Sieger fühlen, 
denn der wahre Erfolg liegt darin, 
die Entschlossenheit zu haben, an 
etwas teilzunehmen und sein Bes-
tes zu geben. Herr Direktor Stuppner mit allen Teilnehmer*innen der Leseaktion
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Bibliothek Tiers

Comics, Mangas und Graphic Novels

Montag 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr 

Dienstag 08.30 Uhr bis 10.00 Uhr

Donnerstag 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr 

Samstag 09.00 Uhr bis 10.30 Uhr

Öff nungszeiten 
Bibliothek Tiers

Aus der Zeitung erfahren Justus, 
Peter und Bob, dass die Diaman-
ten an einem alten Schmuckstück 
im Museum gefälscht sind. Schnell 
fi nden die Freunde heraus, wo die 
echten Steine versteckt sein 
müssten. Doch auch der berüch-
tigte Verwandlungskünstler „Das 
Chamäleon“ will sich die Steine 
unter den Nagel reißen. Eine wilde 
Verfolgungsjagd beginnt.

Arazhul und sein Begleiter, Doktor 
Auge, haben gerade erst ein Aben-
teuer bestritten und einen fi esen 
Hummer zur Strecke gebracht, da 
fällt Arazhul plötzlich ein, dass er 
am nächsten Tag einen Vokabel-
test schreiben muss. Aber er hat 
noch gar nicht gelernt! Völlig auf-
gebracht verläuft er sich auf dem 
Heimweg im Wald und fi ndet zu-
fällig ein Dorf, in dem er nur ein 

altes Großmütterchen und zwei kleine Kinder triff t. Die 
Erwachsenen, erklärt die alte Frau, seien alle in dem rie-
sengroßen Turm am Ende des Dorfes. Doch der Turm wird 
von einem bösen Zauberer beherrscht. Ihn zu besiegen 
hat noch niemand geschaff t! Arazhul kann einem solchen 
Abenteuer natürlich nicht widerstehen. Sofort ist klar: das 
Dorf retten, den Zauberer besiegen und gleichzeitig für 
einen Vokabeltest lernen? Easy!
Oder vielleicht doch nicht?

Weniger Wildschwein, mehr Ge-
müse, Sport treiben, Konfl ikte mit 
Worten lösen statt mit Backpfei-
fen. „Positives Denken“ ist das 
achtsame Motto des 40. Asterix-
Abenteuers „Die Weiße Iris“. Ver-
antwortlich dafür ist der scheinba-
re Weltverbesserer Visusversus, 
der mit seiner manipulativen Me-
thode ganz Gallien auf den Kopf 
stellt. Ganz Gallien? Natürlich 

nicht, denn Asterix durchschaut die üblen Machenschaf-
ten, die hinter der lieblichen Fassade stecken. 

Grimms Märchen befl ügeln immer 
wieder die Fantasie verschiedener 
Künstler. So auch die der in 
Deutschland lebenden japani-
schen Mangazeichnerin Keiko Is-
hiyama, die hier ganz besondere 
Varianten von 5 Märchen der Ge-
brüder Grimm vorgelegt hat. In 
bezaubernden Bildern erzählt sie 
die Geschichten von Rotkäpp-
chen, Rapunzel, Hänsel und Gre-

tel, Die 2 Brüder (in 2 Teilen) und Die 12 Jäger neu.

Das Genie hinter dem iPhone - 
Steve Jobs, der Mann mit der Zu-
kunftsvision.
Die Wetter-App auf unserem iPad 
sagt uns, was wir morgens anzie-
hen sollen. Die Musik, die uns den 
Tag über begleitet, haben wir von 
iTunes. Und der Film, den wir 
abends schauen, ist von Pixar. Hin-
ter all diesen Produkten steht 
Steve Jobs. Der Mann mit dem 

schwarzen Pullover bestimmt unseren Alltag - auch noch 
Jahre nach seinem Tod. Selbst das Internet gäbe es ohne 
ihn vermutlich nicht.

Reinhard Kleist erzählt das un-
glaubliche, aber wahre Leben des 
jüdischen Boxers Hertzko Haft, 
der im Konzentrationslager von 
seinen Bewachern zum Faust-
kampf gezwungen wurde und dar-
aus seine Überlebensstrategie 
machte. 
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Die Bibliothek Tiers 2023 in Zahlen

Aktive Leser*innen: 268
Davon männlich: 109
Leser*innen über 61 Jahre: 66
Kinder bis 5 Jahren, welche in der Bibliothek ausleihen: 56

Entlehnbare Medien: 3.482
Davon Bücher: 2839
CDs und Tonies: 261
DVDs: 372
Zeitschriftenabos: 10

Freiwillige Mitarbeiterinnen: 17
Freiwillige Mitarbeiter: 0
Davon unter 20 Jahren: 1

Veranstaltungen: 12
Davon Bookstart-Lesungen: 1
Teilnehmer*innen Sommerleseaktion: 38
Büchertische: 5
Beliebtester Ausleihtag: Samstag
Tage, an denen die Bibliothek geöff net war: 196
Anmeldungen Online-Benutzerkonto: 43

Unsere Bücherhits 2023
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Salten-Schlern schnürt 43 Millionen 
Euro Haushalt

Der Haushalt 2024 der Bezirksge-
meinschaft Salten-Schlern beläuft 
sich auf 43 Millionen Euro an Ein-
nahmen und Ausgaben. Die größten 
Posten sind die Personalkosten von 
rund 17,5 Millionen Euro für 386 
Mitarbeiter in Verwaltung, Sozial-
diensten und Altersheimen. Be-
zirkspräsident Albin Kofler schätzt 

den Einsatz der Teams und betont 
die Bedeutung der Mitarbeiter als 
wertvollste Ressource. Für Sozial- 
und Familienpolitik sind 27,6 Millio-
nen Euro vorgesehen, einschließlich 
Projekte wie „Frühe Hilfen“, Betreu-
ung von Menschen mit Behinderun-
gen, Suchtkrankheiten und psychi-
schen Problemen, Hauspflege-

dienst, „Essen auf Rädern“ und Se-
niorenwohnheime. Der Haushalt 
sieht auch 2,4 Millionen Euro für 
den Müllsammeldienst und 23.000 
Euro für die Radwege-Instandhal-
tung vor, wobei der Ausbau des Rad-
wegenetzes je nach Finanzierungs-
zusagen im nächsten Jahr vorange-
trieben wird.

Essen auf Rädern:  260 Ehrenamt
liche stellen 35.500 Mahlzeiten zu

Eine warme Mahlzeit, ein kurzer 
Besuch, ein nettes Gespräch: das 
Essen auf Rädern ist mehr als ein 
Zustellservice von Mittagessen für 
Seniorinnen und Senioren, die sich 
nicht mehr selbst kochen können. 
Mit einer kleinen Feier hat die Be-
zirksgemeinschaft Salten-Schlern 
unlängst den knapp 260 ehrenamt-
lichen Helferinnen und Helfern ge-
dankt. 

Das Essen auf Rädern der Bezirksge-
meinschaft Salten-Schlern war im 
letzten Jahr mit knapp 260 ehren-
amtlichen Helfern ein Erfolg. Sie 
leisteten über 11.500 Stunden und 
lieferten 35.500 Mahlzeiten an 300 
Senioren. Bezirkspräsident Albin 
Kolfer betont, dass der Service mehr 
als nur Zustellung ist, sondern auch 
soziale Interaktion für alleinstehen-
de Senioren bedeutet. Die ehren-
amtlichen Helfer entlasten zudem 
die Fachkräfte der Sozialdienste, er-
möglichen mehr Pflegeleistungen 

und sparen jährlich etwa 250.000 
Euro an Arbeitszeit. Die Bezirksge-
meinschaft ehrte 20 Mitarbeiter für 

ihr langjähriges Engagement, drei 
davon für über 25 Jahre Ehrenamt.

16

(Bezirksgemeinschaft Salten-Schlern): Mit einer unterhaltsamen Feier bedankte 
sich die Bezirksgemeinschaft Salten-Schlern bei ihren ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfern für das Essen auf Rädern
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Die „Freizeitgruppe SELF“  
stellt  sich vor

SELF bedeutet 

Selbstständigkeit, Eigenverantwortung, 
Lebensfreude, Freizeit.

Wir sind eine Freizeitgruppe für volljährige Personen 
mit besonderen Bedürfnissen der Bezirksgemeinschaft 
Salten-Schlern, die das Ziel verfolgt, neue Freundschaf-
ten zu knüpfen, gemeinsam etwas zu erleben, Spaß zu 
haben und die Selbstständigkeit der Teilnehmer zu för-
dern.

Wir machen monatlich einen Ausflug.

Bei den Ausflügen sind jeweils zwei Betreuer mit. Wir 
machen Wanderungen und Besichtigungen und waren 
auch schon live dabei beim Konzert der Kastelruther 
Spatzen. Unsere Ausflüge passen sich, soweit möglich, 
an die Wünsche der Teilnehmer an.
Die Ausflüge finden immer entweder am Freitag Nach-
mittag oder am Samstag ganztags statt. 

Haben wir auch dein Interesse geweckt? 
Hast du Lust, Teil der Freizeitgruppe SELF zu werden? 

Wir würden uns sehr freuen, wenn auch du mitkommen 
würdest! 
Nähere Informationen zur SELF Gruppe erfährst du im 
Sozialsprengel Eggental-Schlern bei der zuständigen 
Koordinatorin, Frau Kompatscher Marion unter der 
Tel. 0471-361411 oder 
marion.kompatscher@bzgsaltenschlern.it.

Die Freizeitgruppe im Bergwerk von Villanders
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Sternsinger Aktion 2024

Unter dem Motto „Sternsingen – 
Segen bringen“ waren Anfang Jän-
ner, siebzehn Kinder und Jugendli-
che – zehn Mädchen und sieben 
Buben - in vier Gruppen in der Pfar-
rei Tiers unterwegs. 

Durch ihre Aktion tragen die Stern-
singer dazu bei, dass die Frohe Bot-
schaft nicht nur in den Kirchen, son-
dern auch in den Herzen der Men-
schen wirkt. Die Spenden fließen in 
Projekte und Programme, die be-
nachteiligten Menschen weltweit 
zugutekommen. 

Bei der von Irene Vieider geleiteten 
Wortgottesfeier wurden die Stern-
singerinnen und Sternsinger ausge-
sandt, um die Frohbotschaft und 
Gottes Segen in die Familien und 

Haushalte zu tragen sowie Spenden 
zu sammeln. Herzlich empfangen 
wurden sie zusammen mit ihren Be-
gleitern Alexandra Lunger, Josef 
Lunger, Herbert Resch und Aaron 

Robatscher. Das Engagement der 
Sternsingerinnen und Sternsinger 
führte zu einem beeindruckenden 
Spendenergebnis von 7.535 €.

Die Stiftung Südtiroler Sparkasse 
schreibt 100 Ferialpraktika in Seni-
orenwohnheimen und sozialen Or-
ganisationen aus. 

Wenn du zwischen 16 und 21 Jahre 
alt bist, ein Taschengeld verdienen 
möchtest und nach einer spannen-
den Herausforderung suchst, ist 
dies deine Chance! Dein Ferialprak-
tikum verspricht nicht nur unver-
gessliche Erlebnisse, sondern auch 
die Erweiterung deiner sozialen, 
emotionalen und organisatorischen 
Fähigkeiten.

In Kooperation mit dem Südtiroler 
Jugendring, dem Verband der Seni-
orenwohnheime Südtirols, KVW-Bil-
dung und Wohnen im Alter bietet 
die Stiftung Sparkasse 100 jungen 
Menschen die Möglichkeit, den 

Sommer sinnvoll zu gestalten. Über-
nimm Verantwortung, begleite und 
unterstütze Menschen in Senioren-
wohnheimen und anderen sozialen 
Organisationen, und bringe mit dei-
ner Sensibilität, Sozialkompetenz 
und ein wenig Fachwissen Freude in 
ihren Alltag.

Melde dich zwischen dem 12. Janu-
ar und dem 15. März 2024 auf  
www.sommereinmalanders.it an 
und werde Teil von etwas Besonde-
rem. Erlebe einen Sommer, der wirk-
lich anders ist – voller Lernen, Enga-
gement und sinnvoller Begegnun-
gen!

http://www.sommereinmalanders.it/
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Der Rathausbote    Interview
Ich bin stolz auf meine Herkunft

Bei der Suche nach Berichten von weiteren Auslands-
erfahrungen ist Isidor Trompedeller diesmal auf eine 
jüngere Tierserin gestossen: ULRIKE RIEDER

Welche Erinnerungen hast du an Tiers, wo du 
deine Kindheitsjahre verbracht hast?
Ich bin die jüngste von drei Kindern, ungeplant, jedoch 
herzlich willkommen. Als Kind war ich mit meinen zwei 
älteren Brüdern und den Nachbarskindern viel zum Spie-
len im Wald. Und es kam auch manchmal vor, dass wir ein 
paar Fische mit nach Hause gebracht haben, um sie bei 
uns im Trog zu halten, bis wir sie wieder zurückbringen 
mussten. Ab und zu konnten wir uns eine Kugel Eis um 
500 Lire in der Rose auf der anderen Strassenseite kaufen. 
Bei uns gab es eigentlich nie einen Familienurlaub. Was 
wir aber immer als Familie gemacht haben, war: wandern; 
entweder als Familie zu fünft, oder mit Onkeln, Tanten, 
Cousinen und Bekannten. Und wie viele wahrscheinlich 
wissen, ist mein Vater Konrad mit seinem Hund, oft auch 
mit meiner Mutter Brigitte, noch täglich unterwegs im 
Wald und in den Bergen. Das hat sicherlich meine Liebe zu 
den Bergen geprägt. 
Speziell kann ich mich an den vielen Schnee erinnern, den 
wir jedes Jahr im Winter begrüßen durften. Unser Vater 
hat mit uns damit dann alles Mögliche gebaut und ge-
schaufelt, zum Beispiel einen riesigen Schneemann, eine 
Schneerutsche oder sogar ein Iglu. Meine Brüder waren 
mir bei der Schneeballschlacht natürlich weit überlegen, 
aber Spass hat es trotzdem gemacht. Auff allend ist, dass 
es nun doch mehr und mehr eher eine grüne Weihnacht 
gibt als eine weiße. Das Klima hat sich verändert und das 
innerhalb nur weniger Jahre. 

Obwohl ich noch der jüngeren Generation angehöre, war 
sogar für uns warmes Wasser keine Selbstverständlichkeit 
und falls jemand vergessen hatte, den Boiler mit Brenn-
holz aufzuheizen, dann gab‘s auch kein Warmwasser zum 
Geschirr abspülen oder zum Baden. Ich kann mich noch 
erinnern, wie sehr ich später meine erste Dusche im Stu-
dentenwohnheim schätzte. Ich konnte endlich warm du-
schen, wann und wie oft ich wollte. 
Ich bin sehr dankbar dafür, in einem kleinen Dorf wie Tiers 
aufgewachsen zu sein. Jeder kennt jeden, es ist alles in 
der Nähe und man ist behütet und beschützt. Der Kinder-
garten und die Schule sind nur zwei Gehminuten entfernt. 
Auch das Vereinsleben spielt eine wichtige Rolle im Dorf. 
Ich war jahrelang Teil der Musikkapelle als Klarinettistin. 

Ich kann mich noch sehr gut an die lustigen Proben im Ver-
einshaus, an die fast wöchentlichen Konzerte im Sommer 
oder den spannenden Ausfl ug nach Fallersleben in 
Deutschland erinnern. Erst wenn man wegzieht, weiß man 
diese Gelegenheiten zu schätzen, da in anderen Ländern 
oder in einer Stadt solche Zugehörigkeiten sehr schwierig 
zu fi nden sind.

Ich hatte irgendwie schon immer einen sehr grossen 
Drang nach Unabhängigkeit, sei es mit Tätigkeiten oder 
auch fi nanziell. Ich wollte früh auf meinen eigenen Beinen 
stehen, Neues entdecken und die Welt bereisen. Deshalb 
hatte ich schon sehr früh mit Sommerjobs angefangen, als 
Kindermädchen, Aushilfe im Friseursalon bei Astrid, Be-
dienung im Hotel Paradies über viele Jahre bis hin zur 
Montage von Solaranlagen bei Rudi in Völser Aicha. 

Ulrike mit ihren Brüdern Kurt und Harald und dem Vater 
Konrad

Rechts: Ulrike (geboren 1982) mit ihren Brüdern Kurt und 
Harald beim Wandern
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Was hat dich bewogen, ins Ausland zu gehen?
In der Schule hatte ich mich mehrheitlich für naturwissen-
schaftliche Themen interessiert. Ich hatte zwar nie Prob-
leme in anderen Fächern, aber Themen wie Naturkunde, 
Chemie und Biologie gingen bei mir einfach wie von allei-
ne. Deshalb hatte ich mich entschlossen, nach meiner Ma-
tura Naturwissenschaften zu studieren. Einen genauen 
Berufswunsch hatte ich zwar noch nicht, aber ich wusste, 
dass mich andere Fachrichtungen nicht wirklich glücklich 
machen würden. Ursprünglich wollte ich Genetik in Mün-
chen studieren, hatte mich aber dann doch für das Che-
miestudium in Innsbruck entschieden. 

Es war nicht immer einfach, das Studium zu fi nanzieren. 
Neben einem kleinen Stipendium, das nicht einmal für die 
Miete des Studentenzimmers im Studentenwohnheim 
reichte, musste ich mehrmals in der Woche und an den 
Wochenenden bis spät in die Nacht kellnern. Das war äus-
serst anstrengend, da ich am nächsten Tag um 8.00 Uhr 
früh wieder in der Vorlesung sitzen musste. Nach und 
nach konnte ich mich jedoch durch einige Förderpreise 
und auch Nebenjobs als Fotomodel gut über Wasser hal-
ten, da ich 2002 den Fotomodelwettbewerb in Südtirol 
gewonnen hatte. Damit konnte ich einige gut bezahlte 
Foto- und Laufstegjobs im In- und Ausland ergattern.

Nach Abschluss meiner Masterarbeit in organischer Che-
mie, wurde mir eine Anstellung an der Universität Inns-
bruck für meine Doktorarbeit in der Grundlagenforschung 
angeboten. Um meinen Gehalt als Doktorandin aufzubes-
sern, betreute ich Chemiestudenten in den Labors und 
gab Nachhilfestunden. Sehr spannend war ein For-
schungsaufenthalt in New York für Kristallisationsversu-
che zur Strukturaufklärung von biologischen Molekülen. 

Mit meiner Ausbildung als Chemikerin war es damals 
nicht einfach, zurück in der Heimat eine entsprechende 
Arbeitsstelle zu fi nden. Ich bin deshalb nach meiner Pro-
motion 2011 in die Schweiz gezogen, um an der Universi-
tät Zürich weitere Grundlagenforschung zu betreiben. 

Dort habe ich chemische Reaktionen entwickelt, die es 
ermöglichten die Zellteilung in Krebszelllinien und klei-
nen Tieren zu visualisieren, um damit deren Mechanismus 
besser zu verstehen. Da ich dieses Thema dann auch in-
ternational weiterentwickeln und anwenden wollte, bin 
ich 2014 nach Kalifornien (USA), um an der Stanford Uni-
versity zu arbeiten. Die Zeit dort war sehr spannend, ein-
drücklich und vielversprechend. Kalifornien hat eine sehr 
sportlich aktive Bevölkerung und die Leute sind kontakt-
freudig und off enherzig. Obwohl ich in den Bergen auf-
gewachsen bin, hat mich das Meer immer magisch ange-
zogen und ich ging deshalb auch mehrmals in der Woche 
gegen 6.00 – 7.00 Uhr früh vor dem Arbeiten zum Wellen-
reiten an den Strand. Obwohl ich diese Lebensqualität 
sehr geschätzt hatte, hat mich doch Europa viel mehr an-
gezogen und daher bin ich nach einem Jahr wieder zurück 
in die Schweiz und habe bei einem kleinen Biotech-Unter-
nehmen in der Nähe von Zürich als Wissenschaftlerin in 
der Medikamentenentdeckung angefangen zu arbeiten. 

Wie lebt es sich im Ausland und gedenkst du 
dort zu bleiben?
Das Leben in der Schweiz ist geprägt von einer hohen Le-
bensqualität, guter Infrastruktur, einer starken Wirtschaft 
und einer vielfältigen Kultur. Die Schweiz ist genauso be-
kannt für ihre atemberaubende Landschaft, die Berge, 
Seen und Täler um-
fasst, wie Südtirol. Die 
Schweizer sind präzi-
se und zeigen ihre Lie-
be zum Detail. Sie 
sind sehr pünktlich, 
aber auch sehr strikt, 
z.B. ohne eine Arbeits-
erlaubnis oder eine 
Arbeitsstelle gibt es 
auch keine Aufent-
haltsgenehmigung.

Mittlerweile arbeite 
ich als wissenschaftli-
che Leiterin in der 
technischen Forschung 

Beim Wellen-
reiten mit 
einer Freundin 
am frühen 
Morgen in Kali-
fornien, USA

Präsentation auf einer internatio-
nalen Konferenz im März 2023

Bei 
einem 
Foto-
shooting 
in 
Venedig
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und Entwicklung bei Novartis in Basel, einem internationa-
len Pharmaunternehmen. Der Ruf der Pharmaindustrie ist 
sicherlich nicht immer der Beste, aber ich liebe meinen 
Beruf. Die Möglichkeit, Patienten zu helfen, die keine Aus-
sicht auf Heilung oder Linderung ihrer Beschwerden ha-
ben, ist für mich eine Lebensaufgabe. Die Entwicklung von 
wirkungsvollen Medikamenten ist ein langwieriger und 
kostenintensiver Prozess, der durchschnittlich zwölf Jahre 
dauert. Nur wenige Wirkstoff e schaff en es durch alle Pha-
sen der Entwicklung und werden als Medikamente zuge-
lassen. Es gibt unzählige Richtlinien, die verständlicher-
weise eingehalten werden müssen, um die Sicherheit der 
Patienten zu gewährleisten und die Nebenwirkungen zu 
minimieren.

Ich bin verant-
wortlich für 
eine spezielle 
Klasse von grö-
ßeren Molekü-
len, in deren 
Bereich ich 
auch studiert 
und promoviert 
habe. Diese ha-
ben den Vor-

teil, dass ihr molekulares Ziel durch ihre Abfolge an Bau-
steinen defi niert wird, was sie zu hochspezifi schen Thera-
peutika macht, die in der Lage sind, Wirkstoff ziele anzu-
greifen, die herkömmliche kleine Moleküle nicht erreichen 
können. Obwohl ich mehr und mehr strategische Verant-
wortlichkeiten habe, bin ich auch des Öfteren noch im La-
bor anzutreff en, vor allem dann, wenn es unschlüssige La-
borergebnisse gibt, die aufgeklärt werden müssen. 

Mir gefällt es inzwischen gut in Basel und ich lebe mit mei-
nem Partner und meinem zwei Jahre alten Sohn direkt in 
der Stadt. Auch wird bald im Februar unsere Tochter auf 
die Welt kommen. Somit wird es wohl immer unwahr-
scheinlicher, irgendwann in die Heimat zurückzukehren. 
Unsere Kinder werden sicherlich anders aufwachsen als 
ich selbst, aber ich hoff e, dass ich sie, so gut es geht, an 
ihre Wurzeln erinnern kann. Die Schweiz ist jedoch nicht 
das familienfreundlichste Land. Der gesetzliche Mutter-
schaftsurlaub dauert gerade mal vierzehn Wochen, wobei 
man anschliessend entweder ein Abkommen mit dem Ar-
beitsgeber für einen unbezahlten Urlaub fi ndet, kündigen 
oder das Baby in eine kostspielige Fremdbetreuung geben 
muss. Abseits von jeglicher familiären Unterstützung ist es 
deshalb nicht immer einfach, Familie, Alltag und Arbeit 
unter einen Hut zu bringen.

Was hat sich in Tiers und in Südtirol seit dei-
nem Weggehen verändert?
Was ich in den letzten Jahren festgestellt hatte ist, dass in 
Tiers im privaten sowie auch im öff entlichen Bereich viel 
investiert wird. Zum Beispiel sind viele neue Wohnungen 
entstanden, der Bereich um die Kirche und dem Friedhof 
wurde umgestaltet, eine neue Feuerwehrhalle wurde er-
naut und vieles mehr. Ich nehme an, das widerspiegelt den 
Wunsch der Tierser Bürger. Andererseits sind einige Ein-
kehrmöglichkeiten im Dorf verschwunden, was ich sehr 
schade fi nde.

Südtirol ist sicherlich einzigartig durch seine alpine und 
mediterrane Landschaft, die Dolomiten und Weinberge 
umfasst. Es verbindet kulturelle Gegensätze und spricht 
Deutsch, Italienisch und Ladinisch. Die Region hält an ihrer 
Tradition fest und vereint sie mit der Gegenwart. Ich hoff e, 
dass Südtirol das auch in Zukunft gut bewahren kann, wo-
bei nicht vergessen werden darf, dass die Naturbelassen-
heit die wichtigste Ressource darstellt. 

Fühlst du dich noch als Südtirolerin?
Ich lebe zwar nun mehr Jahre im Ausland als in Südtirol, 
aber wenn mich jemand fragt, als was ich mich fühle, ist 
meine Antwort klar “als Südtirolerin”. Es ist für mich im-
mer wieder überraschend, wie viele Leute dann eigentlich 
doch Südtirol oder jedenfalls das teils “deutschsprachige” 
Gebiet in Italien kennen. Die Leute schwärmen von der 
Landschaft, der Gastfreundlichkeit, dem guten Essen und 
der Lebensqualität. Ich fühle mich ganz klar als Südtirole-
rin und bin stolz auf meine Herkunft. 

Was wünschst du dir für die Zukunft von Süd-
tirol und Tiers?
Ich wünsche mir, dass Südtirol und Tiers Nachhaltigkeit be-
züglich Umweltschutz, Tourismus und den Ressourcenver-
brauch auch in Zukunft pfl egen und fördern. Jeder einzel-
ne kann seinen Beitrag dazu leisten, auch wenn es nur 
Kleinigkeiten sind. Die Summe davon bringt das Resultat. 
Auch wünsche ich mir für meine Heimat, dass die vermehr-
te Gewalt unter Jugendlichen und auch ausländischen Mit-
bürgern wieder abnimmt. Es müssen dafür Rahmenbedin-
gungen geschaff en werden, die die sozialen Kompetenzen 
und Integration stärken und fördern. 

Isidor Trompedeller

Bei der Durchsicht von unschlüssigen 
Laborergebnissen



Bei P. Andreas Trompedeller im Jesuheim

Vor kurzem haben wir -  Gusti Plo-
ner, Petra Antholzer und Irene Viei-
der - P. Andreas Trompedeller, den 
„Vroltn Ander“, im Jesuheim/Girlan 
besucht und ihm die Grüße von 
Pfarrer Harald und unserer gesam-
ten Pfarrgemeinde überbracht. 
P. Andreas hat bis vor zwei Jahren 
häufig und gerne Aushilfen bei uns 
übernommen, bis es sein gesund-
heitlicher Zustand nicht mehr zuge-
lassen hat. Dankbar sind wir alle, 
dass wir am Herz Sontag 2022 mit 
ihm noch sein 60jähriges Priester-
jubiläum feiern konnten.

Wir trafen P. Andreas in seinem Zim-
mer am Schreibtisch, konzentriert 
schreibend über ein Heft gebeugt, 
ein dickes Wörterbuch und ein fast 
400 Jahre altes Buch über die Eu-
charistie in französischer Sprache 
am Tisch. „Ich habe das Buch schon 
zu zwei Dritteln übersetzt. Das 
Übersetzen ist aber nicht so leicht, 
weil es in Altfranzösisch verfasst ist. 
Ich kann Französisch, weil ich ja ei-
nige Jahre in Fribourg und in Brüssel 
gearbeitet habe“, erklärte uns P. An-
dreas. Beim anschließenden Kaffee 
in der Bar im Eingangsbereich des 
Jesuheims haben wir uns dann über 
Gott und die Welt unterhalten. Wir 
waren erfreut, über die geistige Fri-
sche von P. Andreas. Auch körperlich 
hat er sich Gott sei Dank wieder et-
was erholt und kann sich mit seinem 
Rollator gewandt fortbewegen. 
„Das Gestell will nicht mehr so 
recht, aber der Dachboden ist bei 
mir in Ordnung“, so P. Andreas mit 
verschmitzten Lächeln in seiner uns 
bekannten Spitzbübigkeit. Er be-
kommt auch öfters Besuch, sogar 
aus Wien, wo er 20 Jahre eine Pfarr-
gemeinde geleitet hat. An Festtagen 
wird er auch von seinen Mitbrüdern 
ins Kloster nach Bozen geholt. Er 

betonte, dass er im Jesusheim gut 
betreut werde ... ja und durch die 
Übersetzungsarbeit habe er auch 
immer ziemlich zu tun. 

P. Andreas zeigte großes Interesse 
am Leben in Tiers und trug uns auf, 
alle herzlich zu grüßen. Er freut sich 
natürlich über jeden Besuch. Besu-
che im Jesuheim sind täglich von 
9.00 bis 19.00 Uhr möglich und 
erwünscht. Die Zeit der Mittagsruhe 
von 12.00 bis 14.00 Uhr sollte aber 
berücksichtigt werden.

„Am 25.April feiere ich meinen 90. 
Geburtstag, dort werde ich 89 Jahre 
alt“, meinte er. Aber so lange will 
der Kirchenchor Tiers mit einem Be-
such bei P. Andreas nicht warten 
und wird am 10. März 2024, 4. Fas-
tensonntag, im Jesuheim um 9.00 
Uhr die Sonntagsmesse musikalisch 
mitgestalten.

Irene Vieider
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P. Andreas Trompedeller

Gusti, Petra, P.Andreas und Irene beim Kaffee im Jesuheim



Für alle Bibelfreundinnen und –
freunde ... und solche, die es 
werden wollen!

Habt ihr heute schon von ganzem 
Herzen gelacht? Nein?!? Dann wird 
es jetzt aber höchste Zeit, denn La-
chen ist gesund. Lachen stärkt die 
Abwehrkräfte. Lachen macht glück-
lich und froh, lachen steckt an. Ein 
Lachen kann jede und jeder verste-
hen. Wer lacht ist off en, aufge-
schlossen, liebt, sät Frieden und 
Freude in die Welt. Wer von euch 
kann sich also jetzt noch ein Lachen 
oder zumindest ein Lächeln ver-
kneifen?

Die Katholische Frauenbewegung 
erarbeitet auf Diözesanebene jedes 
Jahr ein Bibelquiz. Den „Sonntag 
des Wortes Gottes“, den wir heuer 
am 21. Jänner feierten, nehmen wir 
als Pfarrgemeinde Tiers immer zum 
Anlass, alle einzuladen, dieses Bi-
belquiz zu lösen und sich so mit der 
Bibel auseinander zu setzen und zu 
entdecken, dass viele Aussagen der 
Bibel auch uns heute Orientierung 
und Lebenshilfe bieten. Die Vorla-
gen des Bibelquiz liegen in der 
Pfarrkirche auf und können mitge-
nommen werden. Für das Lösen der 
Fragen braucht es eine Bibel in 
der Einheitsübersetzung aus dem 
Jahr 2016. 

Der Lösungssatz, versehen mit Na-
men und Adresse und Kontakt (E-
Mail oder Telefonnummer), muss 
innerhalb 28.02.24 im kfb-Büro ein-
langen (Postadresse: kfb, Südtiroler 
Straße 28, 39100 Bozen oder E-Mail 
info@kfb.it). Dann nimmt man an 
der Verlosung von schönen Preisen 
teil.

Vi el Freude, Fröhlichkeit, Mut, Stär-
ke, Gottvertrauen, gute Laune und 
Humor. Damit gelingt unser Leben 
leichter! 

Für kfb und Pfarrgemeinde Tiers: 
Irene Vieider
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Rückblick der AVS-Werktags
Wanderer auf das Jahr 2023

Im vergangenen Jahr konnten wir die Werktagswande-
rungen regelmäßig durchführen. Fünfmal waren wir 
ausschließlich mit öffentlichen Verkehrsmitteln, Bus 
und Bahn, unterwegs, die anderen Ziele erreichten wir 
mit dem Vereinsbus und Privatautos. Insgesamt nahmen 
146 Wanderbegeisterte an den Wanderungen teil, pro 
Wanderung im Durchschnitt über 12 Mitglieder. Gott sei 
Dank kehrten wir alle unversehrt wieder nach Hause zu-
rück. Als Zugabe gab es im Dezember einen Relax- Tag in 
den Thermen von Meran. 

Hier die Wanderungen im Einzelnen:

Alle, die an diesen schönen Wanderungen teilgenom-
men haben, erlebten wieder die Schönheit unserer Hei-
mat und Natur, sowie auch die Gemeinschaft und Wohl-
befinden. Wir freuen uns, wenn wieder viele Interessier-
te aller Altersstufen in ihrer Freizeit an unserem neuen 
AVS Wanderprogramm 2024 teilnehmen. 
Ein Dank gilt allen Teilnehmer:innen und den Wander-
begleiter:innen Valentin, Anna, Herbert, Norbert, Toni, 
Hermann und Markus, die die Wanderungen hervorra-
gend vorbereitet und durchgeführt haben.

AVS Seniorenreferent Markus Pfeifer
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Jänner Winterwanderung in Ratschings von Bichl zum Weiler 
Flading und zurück.

Februar Winterwanderung in Durnholz zur Kofljochhütte
März Innerpflersch St. Anton zur Allrissalm

April Rundwanderung im Sarcatal von Santa Massenza 
aus

Mai Frühlingswanderung vom Gampenpass zum Schö-
negg, Felixerweiher nach St.Felix zurück mit Bus

Juni Von Ciampedie über den Schafssteig zur Ostertag-
und Masarehütte zum Kaiserstein.

Juli ins Gadertal nach Wengen auf den Pares zum Ritjoch 
und Ritwiesen

August

Zwei Wanderungen:
ins Passeiertal nach Ulfas zur Ulfaseralm auf die 
Matatzspitze und Schartalm
in Pfunders Almen Rundwanderung von Dun zur 
Bodenalm und Gampiel-Alm

September Im Ahrntal von Steinhaus mit der Seilbahn zum 
Klausberg, dann zum Klaussee und Rauchkofel

Oktober Trient: Rundwanderung von Sardagna den Kastanien-
weg

November von Latsch zu den Annenböden zum Oberratschillhof, 
Schloss Annenberg nach Goldrein 

Dezember Relax-Tag in den Thermen von Meran Schwimmen 
und Sauna. 

Kofeljoch-Hütte

Hier einige Eindrücke
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Flading

Felixerweiher

Annenböden

Allriss-Alm

Schafssteig

Sardagnia
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Vezzano

Pfunders

Pares

Schartalm

Klaussee

Jahreshauptversammlung der AVS-Ortsstelle Tiers

Die jährliche Mitgliederversammlung der Alpenvereins-Ortsstelle Tiers findet  
am Samstag, den 3. Februar mit Beginn um 18:00 Uhr im Haus der Dorfgemeinschaft statt. 
Dazu laden wir alle Mitglieder ein und freuen uns auf rege Teilnahme! 
Heuer steht wiederum die Neuwahl des Ortsvorstandes auf dem Pro-
gramm. Mitglieder, die Freude an der ehrenamtlichen Tätigkeit haben 
und gerne im Vorstand mitarbeiten, mitplanen und mitgestalten möch-
ten, sind herzlich willkommen!

					            Ortsstellenleiter Reinhard Geiger
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Mountainbiker aufgepasst! 

Der Radsport nimmt Fahrt auf!
Begeisterte Radsportler und jene, 
die es noch werden wollen, dürfen 
sich freuen!

Mit 2024 begann offi  ziell die Tätig-
keit der neu gegründeten Sektion 
MTB im ASV Völs am Schlern. 

Dem Ausschuss der neuen Sektion 
gehören an: Martin Kompatscher, 
Egon Kaser, Franz Hofer, Julian Krit-
zinger, Margit Baumgartner und 
Alessandro Parise. 

Seit Sommer arbeitet der Ausschuss 
bereits aktiv am Aufbau und Pro-
gramm der neuen Sektion. 

Es gibt drei Schwerpunkte: 
♦   Förderung Mountainbike und E-

Mountainbike, sowie Rennrad
♦  Angebot von Kursen und geführ-

ten Touren
♦  Organisation von Vorträgen und 

Fortbildungen zu den Themen 
Training, Ernährung, Radwerkstatt, 
Wissenswertes u.a.m.

Die Aktivitäten der neuen Sektion 
richten sich an alle Interessierten 
der verschiedenen Altersgruppen in 
Völs, Seis, Kastelruth und Tiers.

Das defi nitive Kursprogramm wird 
im Februar bekanntgegeben (Home-
page ASV, Social Media, Dorfzeitun-
gen u.a.m.)
Interessierte melden sich unter 
mtb@sportverein-voels.it. 
Gerne senden wir euch allfällige In-
fos zu. Wir freuen uns auf viele Inte-
ressierte!

Rückblick und Vorschau

Bereits zum 23. Mal fi ndet am 
23. März 2024 wieder die Primel-
aktion der SVP-Frauen statt.

In Tiers konnten im letzten Jahr mit 
Hilfe von ehrenamtlichen und von 
der Sinnhaftigkeit der Aktion über-
zeugten Frauen ein Blumenmeer von 
Primeln und Stiefmütterchen ange-
boten werden. Der Erfolg der Spen-
denaktion war großartig! Eine stolze 
Summe von 1.135,00 € an Spenden-
geldern konnte über die Südtiroler 
Krebshilfe an das Krebsforschungsin-
stitut in Innsbruck übergeben wer-
den. Dadurch wird die Forschung der 
Südtiroler Mikrobiologin Petra Obe-
xer unterstützt. Sie betreibt dort mit 
ihrem Labor Team seit Jahren erfolg-
reich Grundlagenforschung im Bereich 
Krebserkrankung im Kindesalter.

Auf Landesebene konnte dank der 
Unterstützung vieler freiwilliger 
Frauen bei 130 Blumenständen ein 
starkes Zeichen der Solidarität und 
Hilfsbereitschaft gesetzt werden. Ein 
außerordentliches Ergebnis von über 
53.000,00 € konnte erreicht werden. 
Auch heuer beteiligt sich die SVP-
Frauenbewegung von Tiers an der 
Blumenaktion für die Krebshilfe.

Am Samstag, 23. März 2024 von 7.30 
Uhr bis 11.00 Uhr werden vor der 
Raiff eisenkasse Tiers die Primeln und 
Stiefmütterchen gegen eine freiwilli-
ge Spende verteilt. Ein herzliches 
Vergelt’s Gott an die Bevölkerung von 
Tiers für die bisherige und hoff entlich 
auch zukünftige großartige Unter-
stützung!

Für die SVP-Frauen Margareth Ploner
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Oboe
(ab 8 Jahren)

Mittwoch, 28. Februar 2024

Klarinette
(ab 7 Jahren) Dienstag, 27. Februar 2024

Querflöte
(ab 6 Jahren)

Montag, 26. Februar 2024

Saxophon
(ab 7 Jahren)

Schnupperkonzerte
Schuljahr 24/25

Folgende Fächer werden zu den unten stehenden Terminen im
Konzertsaal-Musikschule Seis jeweils um 17:00 Uhr vorgestellt

Singen,Tanz&Bewegung
(ab 1. Kl. GS)

Gitarre
(ab 8 Jahren)

Horn
(ab 6 Jahren)

Steirische Harmonika
(ab 8 Jahren)

Tuba
(ab 9 Jahren)

Posaune/Euphonium
(ab 8 Jahren)

Klavier
(ab 6 Jahren)

Blockflöte
(ab 6 Jahren)

Trompete/Flügelhorn
(ab 7 Jahren)

Schlagzeug

Violoncello
(ab 5 Jahren)

Violine
(ab 5 Jahren)

Hackbrett
(ab 6 Jahren)

(ab 8 Jahren)

Rhythmik
Move & Groove

(für 2.+3. Kl. GS)
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 WICHTIGE INFORMATIONEN
Der Zugriff zu der Online-Anmeldung erfolgt mittels digitaler Identität SPID.

      WICHTIG: die Person, welche die Anmeldung mit ihrer digitalen Identität vornimmt, ist gleichzeitig
      auch Hauptkontakt und Rechnungsempfänger für den/die Schüler/in. Wir bitten dies für die
      eventuelle Absetzung bei der Steuererklärung schon bei der Anmeldung zu bedenken. 

Bei der Online-Anmeldung bitten wir auch darum die Handynummer für wichtige SMS-
Mitteilungen (Stundenplanänderungen, Unterrichtsausfall ...) einzugeben bzw. zu kontrollieren.
Wir unterscheiden zwischen Neuanmeldungen und Wiederanmeldungen: alle bereits im
Schuljahr 23/24 besuchten Fächer können nur im Bereich Wiederanmeldungen bestätigt oder
bearbeitet werden. Dies gilt heuer erstmals auch für alle Singfächer und Theoriefächer.
Beispiel: Besuchtes Fach SJ 23/24 - Singen - neues Fach SJ 24/25 - Chor = Wiederanmeldung
und Abänderung des Faches von Singen auf Chor. 

      Dies gilt auch bei Theoriefächer = Wiederanmeldung und Abänderung von Bronze/Silber/Gold.
      Neuanmeldungen sind für alle Fächer einzugeben, welche im SJ 23/24 nicht besucht wurden.

Maximal 2 Instrumentalfächer pro Musikschule können angemeldet werden, die Anzahl der
Ergänzungsfächer ist frei. Es ist möglich das gleiche Instrument in mehreren Schulstellen
vorzumerken.  
Die Teilnahme an Ergänzungsfächern wie Singen, Chor oder Theorieunterricht ist nicht
verpflichtend, trägt aber wesentlich zu einer fundierten musikalischen Ausbildung bei.
Die verfügbaren Studienplätze sind von den zuvor frei werdenden Plätzen abhängig. Eine
Neuanmeldung entspricht einer Vormerkung und ist keine Platzgarantie. Neu eingeschriebene
Schüler/innen, die keinen Studienplatz erhalten, werden in einer Warteliste gereiht, welche online
auf der Musikschule-Homepage ab Juni 2024 zu finden ist. 
Die aufgenommenen Schüler/innen werden per E-Mail oder SMS voraussichtlich im Mai 2024
verständigt und zur Einführungsstunde vor Schulende eingeladen. Dabei erhalten sie weitere
Informationen zum Unterricht.
Musikschüler können um Befreiung von 1 Wochenstunde des Wahlpflichtangebotes der Grund-
oder Mittelschule ansuchen (Informationen im jeweiligen Schulsprengel).
Für Fragen steht Ihnen das Sekretariat der Musikschuldirektion Klausen/Seis von Montag bis
Donnerstag von 9.00 – 12.00 Uhr und von 14.00 Uhr – 17.00 Uhr persönlich oder telefonisch gerne
zur Verfügung.

NEU- und WIEDERANMELDUNGEN für das Schuljahr 2024/25

vom 1. bis 31. März 2024 nur ONLINE auf folgender Webseite

https://civis.bz.it/einschreibung-musikschule

Musikschuldirektion Klausen/Seis
Email: musikschuldirektion.klausen-seis@schule.suedtirol.it

Tel. Klausen: 0472 846066 - Tel. Seis: 0471 706819



 

Der Theaterbezirk „Schlern–Rosen-
garten–Ritten“ und die Heimatbüh-
ne Völser Aicha überreichten stolz 
eine Spende von 800€ an die Verei-
nigung „Peter Pan“ - Vereinigung 
für krebskranke Kinder in Südtirol. 

Die feierliche Übergabe fand in An-
wesenheit der Obfrau der Heimat-
bühne Völser Aicha, Verena Stampfer, 
des Obmanns des Theaterbezirkes 
„Schlern-Rosengarten-Ritten“, Alfred 
Niederstätter, sowie der Vertreterin 
der Vereinigung Peter Pan, Dr. Laura 
Battisti, statt. Die Summe wurde wäh-
rend der Veranstaltung „Theater der 
Generationen“ am 7. Mai gesammelt, 
einem beeindruckenden Theaterfes-

tival auf Schloss Prösels. Das Event, 
an dem sieben Theatergruppen des 
Bezirks sowie Gastgruppen teilnah-
men, bot ein vielseitiges Programm 
für alle Generationen. 

Die Spende unterstreicht das soziale 
Engagement des Theaterbezirks und 
der Heimatbühne, die nicht nur die 
Gemeinschaft durch Theaterunter-
haltung bereichern, sondern auch 
einen nachhaltigen Beitrag für 
krebskranke Kinder leisten wollen. 
Diese großzügige Geste wird dazu 
beitragen, die wichtige Arbeit der 
Vereinigung „Peter Pan“ fortzuset-
zen und den betroffenen Kindern so-
wie ihren Familien Unterstützung 

und Hoffnung zu bieten. Es zeigt, wie 
Kultur und soziales Engagement 
Hand in Hand gehen können, um Gu-
tes in der Gemeinschaft zu bewirken.
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Die neue Sozialgenossenschaft Weltladen Schlern

Anlässlich des vierten Bestehungsjahrs des Weltladen 
Schlern bedankt sich das Freiwilligenteam mit neuem 
Vorstand auch bei allen Tierser Unterstützer*innen und 
freut sich auf mindestens noch vier Mal so viele Jahre.

Vor etwas mehr als vier Jahren eröffnete der Weltladen 
Schlern als der sechzehnte Weltladen Südtirols in Kas-
telruth. Als rund 30-köpfige Freiwilligengruppe haben 
wir mit viel ehrenamtlichem Engagement und Idealis-
mus eine alternative solidarische Einkaufsmöglichkeit 
im Schlerngebiet geschaffen. Als neue Sozialgenossen-
schaft setzen wir uns verstärkt für solidarische Handels-
beziehungen und die Stärkung kleiner Produzent*innen 
im Globalen Süden ein. Dabei achten wir auf faire Ar-
beitsbedingungen und Umweltschutz.
Wir freuen uns über unterstützende Spenden, um Aus-
gaben zu decken, die ehrenamtlich nicht abgedeckt 
werden können. Mitgliedschaften sind ebenfalls will-
kommen. Ehrenamtliche Arbeit ist entscheidend für uns, 
und wir suchen ständig nach Freiwilligen für Laden-
schichten und diverse Aktivitäten. Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich, alle sind willkommen. In den vergan-
genen Jahren haben wir verschiedene Aktionen und 
Veranstaltungen organisiert und möchten den neuen 

Start nutzen, um die vergangenen Jahre zu feiern und 
uns bei allen Unterstützern zu bedanken. Gemeinsam 
können wir etwas FAIRändern!

Kontakt: 
schlern@weltladen.bz.it, Tel. 0471 188 1488, 
IBAN: IT36 D080 5623 1000 0030 0019 232. 

Das Kernteam (v.l.) des Weltladen Schlern anlässlich der Grün-
dung der neuen Sozialgenossenschaft 2023/24: Rudolf Sampt, 
Maximilian Ploner (Vorsitzender), Margarethe Sabbadini, Marlene 
Ploner, Simon Profanter, Barbara Federer (Hauptamtliche), Anna 
Mayr (Vizevorsitzende)

Heimatbühne Völser Aicha und Theaterbezirk 
Schlern-Rosengarten-Ritten spenden 800 € 

an Peter Pan
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Für den einzigartigen und spektakulären Skyma-
rathon Rosengarten Schlern kann man sich bereits 
jetzt anmelden. Jedes Jahr am zweiten Juliwo-
chenende haben 500 Berglaufbegeisterte die 
Möglichkeit, in den Dolomiten einen unvergessli-
chen Tag zu erleben. Das Bergdorf Tiers verwan-
delt sich in ein Trailrunner-Mekka. Die 45 km lan-
ge, asphaltfreie Strecke mit 3.000 Höhenmetern 
wird von Athleten und Breitensportlern gleicher-
maßen gelobt. 

Der Streckenrekord liegt bei 4:48.24,7 (2021). Das 
Rennen hat ein Zeitlimit von zehn Stunden, mit 
empfohlenen Zwischenzeiten für die Sicherheit al-
ler TeilnehmerInnen. Müllentsorgung ist strengs-
tens untersagt, und LäuferInnen müssen ihr eige-
nes Trinkgefäß mitbringen. Zugelassen sind alle ab 
18 Jahren mit gültigem sportärztlichem Zeugnis. 
Der Skymarathon Rosengarten Schlern ist keine 
Massenveranstaltung, sondern ein Geheimtipp für 
Naturliebhaber. Anmeldung für die siebte Auflage 

am 13. Juli 2024 unter 
www.skymarathontiers.it

Anmeldung ab sofort möglich
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Minivolley

Neben dem das 3. Jahr erfolgreich 
laufende Minivolley-Training wird 
seit Oktober auch ein Volley-
Schnuppertraining für Kinder an-
geboten. 

Jeden Freitag finden sich zwischen 
10 und 15 Volleyzwerge ein, um 
Ballfertigkeiten zu trainieren und 
die erste Technik des Pritschens, 
Baggerns und Aufschlagens unter 
Anleitung von Sabine und Sibylle zu 
erlernen. Unterstützt werden die 
beiden von Mädchen aus dem Mini-
volley-Kader. Mit großem Enthusias-
mus und Ehrgeiz wenden die Kids 
schließlich die angeeigneten Tech-
niken in Übungsspielen an - die Trai-
ningszeit geht leider jedes Mal viel 
zu schnell vorüber.

Im heurigen Sportjahr 2023/24 ha-
ben wir 17 Tierser Kinder zur VSS-
Minivolleyball-Meisterschaft ange-
meldet. 

1 Mädelsmannschaft Unter 10 Jah-
ren, 2 Mädelsmannschaften Unter 
12 Jahren und 1 Jungsmannschaft 
Unter 12 Jahren. Sie haben bereits 
drei Turniertage in Lana, Latzfons 
und Tramin hinter sich und zeigen 
großen Einsatz und Fortschritte. Bra-
vo und weiter so! Es folgen noch 
mehrere Turniertage bis zum großen 
Minivolleyballfinale in Bruneck-Rei-
schach am 01.06.2024, an dem  
ca. 500 Kinder aus ganz Südtirol 
teilnehmen werden!
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50 Jahre Naturpark 
Schlern-Rosengarten 1974 – 2024

Der Naturpark Schlern-Rosengar-
ten, Südtirols erster von sieben Na-
turparks, wurde am 16. September 
1974 gegründet und feiert dieses 
Jahr sein 50-jähriges Jubiläum. 

Auf engem Raum vereint er einzig-
artige naturkundliche Besonderhei-
ten, bedeutende geschichtliche 
Funde sowie eine beeindruckende 
Flora und Fauna mit rund 790 Blü-
ten- und Farnpfl anzen. Zum Schutz 
dieser Besonderheiten wurde das 
Schlerngebiet 1974 als erster Na-
turpark Südtirols ausgewiesen. Der 
Naturpark, 2003 um das Rosengar-
ten-Gebiet erweitert, ist Teil des Na-
tura-2000-Schutzgebiets und seit 
2009 UNESCO-Welterbe als Teil der 
Dolomiten. Mit knapp 7300 Hektar 
erstreckt er sich über die Gemein-
den Kastelruth, Völs und Tiers und 
bildet mit dem Landschaftsschutz-
gebiet Seiser Alm sowie dem 
Schlern- und Rosengartenmassiv 
eine einzigartige naturräumliche 
Einheit.

1970 wurde ein Landschaftsplan für 
die Seiser Alm erlassen, der erst-
mals den Verkehr regelte, bedingt 
durch den wirtschaftlichen Auf-
schwung und die Notwendigkeit 
des Natur- und Landschaftsschut-
zes. Anfangs war die Bevölkerung 
kritisch gegenüber der Ausweisung 
des Naturparks, doch trotz Zweifeln 
und Widerstands hat sich der Natur-
park Schlern-Rosengarten als ein 
einzigartiges Naturschutzgebiet 
etabliert, das von den Bewohnern 
heute geschätzt wird.

Im Rahmen des 50-jährigen Jubilä-
ums informieren wir laufend über 
die Besonderheiten des Gebiets 
und betonen die Bedeutung des 

Naturschutzes im Einklang mit wirt-
schaftlicher Nutzung. Zahlreiche In-
itiativen und Veranstaltungen sind 
für die Sommermonate geplant.

Haben Sie Dokumente und Bilder 
zur Einweihung des Naturparks 
1974? Melden Sie sich bei Seiser 
Alm Marketing unter Tel. 0471 
709600 oder info@seiseralm.it.
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Quellen:
https://naturparks.provinz.bz.it/naturpark-
schlern-rosengarten.asp
Die Biodiversität am Schlern (Infoheft Serie 
„Unter der Lupe“)

Naturpark 
Schlern-Rosengarten

Erster Naturpark Südtirols
Gründungsdatum: 1974
Fläche: 7.288 ha
Naturparkgemeinden:
Kastelruth, Völs am Schlern und 
Tiers am Rosengarten
Naturparkhaus 
Schlern-Rosengarten:
Seis am Schlern, Oswald von 
Wolkenstein-Platz 6
Infostellen: Steger Säge Tiers 
und Völser Weiher



Neuer Geschäftsführer von Seiser 
Alm Marketing

Christoph Mahlknecht aus Klausen 
ist seit 15. Jänner neuer Geschäfts-
führer von Seiser Alm Marketing 
und tritt die Nachfolge von Thomas 
Plank von IDM Südtirol an. 

IDM Südtirol hat in den vergange-
nen drei Jahren die Leitung von Sei-
ser Alm Marketing übernommen 
und zusammen mit dem Verwal-
tungsrat wichtige strategische Wei-
chenstellungen für die Dolomiten-
region Seiser Alm in die Wege gelei-
tet. Dazu zählen in erster Linie die 
Stärkung des Gemeinschaftsgefü-
ges unter den touristischen Part-
nern, die Positionierung der Dolo-
mitenregion als Lebensraum, die 
Zertifizierung mit dem Nachhaltig-
keitslabel Südtirol, die Bewerbung 
der Randsaisonen, Forcierung der 
Internationalisierung und die Pro-
fessionalisierung der Produktent-
wicklung. 

Christoph Mahlknecht aus Klausen 
bringt eine mehrjährige Erfahrung 
im Bereich Tourismus mit. In den 
letzten Jahren war er im HGV (Hote-
lier- & Gastwirteverband) als Ge-
schäftsführer der Angebotsgruppe 
Vinum Hotels Südtirol und Historic 
South Tyrol tätig und zuletzt für den 
Verbandsbezirk Pustertal/Gadertal 
verantwortlich.

In seiner neuen Rolle hat er klare 
Ziele vor Augen, um die Tourismus-
region weiter zu stärken und attrak-
tive Angebote für Gäste, Einheimi-
sche und Mitarbeiter zu schaffen. 
Dabei geht es ihm um die Weiter-
führung der strategischen Ziele der 
Dolomitenregion Seiser Alm als 
nachhaltigen Lebensraum, die Stär-
kung der Randsaison und die Ent-
wicklung von innovativen und nach-
haltigen Produkten, die sowohl Gäs-
te als auch die lokale Bevölkerung 
ansprechen.

Seiser Alm Marketing blickt opti-
mistisch in die Zukunft und freut 
sich auf eine erfolgreiche Zusam-
menarbeit mit dem neuen Ge-
schäftsführer und bedankt sich bei 
Thomas Plank, der dem Verwal-
tungsrat weiterhin beratend zur 
Seite stehen wird. 
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Snowpark Seiser Alm

Der Snowpark Seiser Alm, mehrfach 
als bester Snowpark Italiens ausge-
zeichnet, bereichert das Skigebiet 
Gröden/Seiser Alm. Mit über 40 
Rails, Kickern, Boxen und Whoops 
im Upper Park bietet er seit Saison-
beginn am 7. Dezember 2023 Free-
style-Enthusiasten jede Menge Ac-
tion. Trotz warmer Temperaturen im 
Dezember wurden die zwei großen 
Kicker im unteren Teil des Parks 
kurz nach Weihnachten geöffnet. Im 
kommenden Winter stehen größere 
Veranstaltungen an, darunter das 
„Ride with the Pros (FSA)“ am 
03.02.2024, die Raiffeisen Slope-
style Tour 2024 am 04.02.2024, der 
Vintage Cross Race am 23.02.2024 

und die Italienmeisterschaft der 
Snowboarder in der Woche vom 01 
- 07.04.24. Ein besonderer Dank gilt 
Matthias Rabanser, der maßgeblich 

zur Förderung des Freestyle-Sports 
beiträgt, den Snowpark Seiser Alm 
unterstützt und einen großen Teil 
der Kosten übernimmt.
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Viel Spaß beim Rätseln wünscht euch der  
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Quelle: www.raetselkind.de 



Festgeld:
Sicherheit trifft
Rendite Rendite 

Dein Weg zu mehr Gewinn.

Rendite 

Dein Weg zu mehr Gewinn.

Profitiere von den derzeit hohen 
Zinsen und leg dein Geld sicher an 
– für eine stabile finanzielle Zukunft. 
Jetzt bequem auch über die 
Raiffeisen-App abschließbar.
www.raiffeisen.it/schlern-rosengarten
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